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Mch Rumänien rum stieüenslchluk bereit?
Berlin , s . März. WTB. Ans B « '

kareft tvirv « ns mitgeteilt , Satz vie Ru»
Mänen sich auf den Bosen der v » » s
Vierbu « de vorgeschlagenen Ver¬
hau d l n n g sg r « n d la g « gestellt haben
und Vertreter zur Beratung über de»
Ur iedensschlutz entsende « werden,
ftsber Vi« Aufgade , die Rumänien — lwcht unwahrscheirt-

M — von der Entente zugedachL ist, weiß die „ Boss. Zig ."
pt bvrichisn:

Die von uns bereits wiedergegebene Nachricht , daß der
knmänische . Gesandte ln London , Miohu,
l-agt habe. Die weitere von ums bereits miedergegebene
Nachricht , daß der rumänische Gesandte in London . , Mich »,
mit Erlaubnis der englischen Regierung durch schweize-
ktschrs und österreichisch . ungarisches Gebiet
p> dm Verhandlungen nach Bukarest gereist sei, bestärkt nnS
in der Ueberz, ngung , daß dir Regierung dos Königs Ferdi¬
nand im ausdrücklichen E-inverstäiNnris mit England und sei¬
ne» Bundesgenossen handelt In diesem Zusammenhang ist

i Vermutung gerechtfertigt , daß Rumänien dazu ans-
ehe» ist, eine Brücke znstfchen dem Bierbundunpder

.nie » te zu bilden , und Hatz die Regierung von Fast » die
haadlimgcn nüt den Mittelulächten zunächst verschleppt,
ihre eigene HriWW »7 ntznNlch/,tzft̂I ?iM »tzm »«« ^ einer Ber-

ndigung zwischen Deutschland und England ersM ist,

W dkm WereiMAMolMMe.
Weist und Aussichten einer politischen Bewegung sind

D-besser aus dem ChäÄkter ihrer tettenSdem PersönKchkeiten,
4 aus dein Wortlaut eines offiziellen Programms zu beur-
ilm . Dies gilt , wie schon für di« französische , so namont-

auch für die russische R ev oluticm Man hat zu bedenken,
ß das Dasein der Revolutionäre unter dem früheren Re»

ent teils in Gefängnissen , teils in Spelunken und Kellev-
ischern verlies . Es ist mm klar , daß die örtlche Gemeinschaft

Alt lichtscheuen Elementen aller Art eine starke Abstumpfung
^des Gefühls für moralische Sauberkeit nach sich ziehen
Mißte , L e u i nundTrotz kV sind zwar keine Handlungen
.»nm -persönlichen Vorteil nachzuweisen , dagegen einer ganzen
Aeihe ihrer povitischen Retter Fälle besonders würdeloser
M - weinerlicher Bettelei sind , wie ein russischer Mitarbeiter

-jn der neuesten. „ Die flandrische Küste" betitelten Nummer
Ar „ Süddeutschen Monatshefte " schreibt , z B . vom heutigen
Generalissimus KrYlenko und dem Kommissär Pod-
dUjsf» bekannt . Zur weiteren Illustration dieser Cha¬
raktere sei der Lebenslaus von Wladimir Schneur mit-

^ .Milt der mit Sa gal „ w-iisch unid Meeren zusammen die
LMfemuhe mit dem deutschen Hauptquartier abschloß.§ Schneur , der Sohn eines eins! ubleichen Petersburger

mchtsantvalts . war schon aus der Handelsschuld wegen
tÜvischemrägerei und Denunziantentum bei den Mitschülern
Maßt . Er machte de« japanischen Krieg als blutjunger
Mcrveoffizier mit . wurde aber durch Beschluß des Offizier-Ms seines Regiments aus demselben ausgestotzen . Durch -

AE Verbindungen seines Vaters gelang es ihm . in ein an-
, « res Regment einzutreten , und da inzwischen der Krieg,H Ende gchg gründet « er aus Kosten des Polizeiideparte-
. ^ krtts ei » Blatt unter dem Titel „Wojenny Golos " (Mili-
.
'
WEhe Stimme ) Der Zweck war , sich in Offiz ierskretsen

ERD "ntschäften und Vertrauen zu erwerben , um sie po-' . W W überwachen . Die Absichten Schneurs wurden jedoch
. M durchschrmt so daß der Zweck des Unternehmens der-

. I ilU wor Hieraus wandte er sich finanziellen Spekulationen
ödem Erfolg , daß er nach lVg Jahren sich wegen

'.^ .
"^ Ensälschlmg. Betruges und Untreue vor Gericht zuantworten Hatte. Er wurde zu einer Gefängnisstrafe^^7 er sich jedoch durch die Flucht entzog . Wäh-

Rußland als Fälscher und DefraudantMich verfolgt wurde , versteckte er sich i u
Äb' d, verkehrte in revolutionären Kreisen und'̂ sük einen politischen Flüchtling aus . Von hier

er wieder Beziehungen zum Petersburger
'Nt « r

"^ tdrnt an . „ Die Umstände haben sich so ge-? .
->.

'
^ kieh er am 22 1 . ( 910 an dessen Direktor , „daß

^ ^ " wärtitz die Mehrzahl der sich hier verbergenden" et, »
E " kenne . . . . Ein halbes Jahr erzwnn-

ük,, ^ Swntcntums hcü meine Abscheu vor d" e r^ En Revoluiion verstärkt . . . Mem
" ident. « ist. der russischen Revolution einen ent-
Ncn s zu vers- tzen. und zwar an der enwsind-

dem Aentralkenritee und den m «l>tärisch.-n

Lrgovisationen / Aus diesen Brief hin wurde Schneur unter
dem D-ckname-t Spetz unte - di« locks ? '

tzel dcr
O chrana oiulgcreiht . Zn Beginn des Krieges kehrte er
nach Rußland zurück und trat ' cus Lmmt » , in das
S Hnsarenregiment ein . Nach dem maximalistikchen Putsch
berief ihn Krylenko zum General st aösch es der
revolutionären Armee.

Ebenso wie Schneur standen einige andere Personen wte
Kommissarow , Desobvie . Murawiew , Radek, die Heu«
einflußreiche Stellungen kn miilärisch revolutionären Ko¬
lititer bekleiden früher in nahen Beziehungen zur Ochrana.
Auch die naclcheheitde kleine Blütenlese dürste interessieren:

P o k r owskv ist wegen Diebstahls vorbestraft . Wäh¬rend des maximaliMchen Uebersalls aus das Winterpalais
versuchte er . sich dort Wertsachen anzueignen , und wurde von
seinen eigenen Genossen dabei ertappt . Jetzt Hai er als
Kommissar sie Ueberwachung der Kunstobjekte des Staates.

Popow machte sich zweimal sin einer Bank und in
einen « Klub ) des Diebstahls schuldig. War eine Zeitlang
Gesängnisdirektor , wurde aber wegen Trunksucht entlassen
Jetzt überwacht er die Goldbestände der Reichsbank.

Kartaschew wurde bereits nach der Revolution
während des ersten maxtmalistischon Aufstandes beim Dieb¬
stahl ertappt und verurteilt . Wurde am 30 Oktober von den
Bolschewik » aus dem Gefängnis befreit und sofort zum
Mitglied der Nntersuchungskornmission ernannt.

Esremow, Vorsitzender der Untersuchungskommission
in Kronstadt , hatte als solcher die Prozesse chep Ossizierx .umd
Jnnker

^
sOffizlersschüler ) zu

' leiten . Er entpuppte sich aber
als Dieb und wurde bereits von dsn eigenen Mchfimwlisti-
schen Behörden vor Gericht gestellt.

LaPi cky, Siehilse des „Finanzmtnisters *
, unterhielt

früher eine Spielhölle in der Postamtsstratze in Petersburg.
Jti seiner jetzigen Stellring beschäftigt er sich im Nebenberuf
mit Erppessercion . Gestützt auf seine gute Kenntnis des dun¬
kelsten Petersburg zieht er des Nachts von einer Spielhölle
zur andern und erhebt unter Drohung mit Schließung des
Betriebs von den Inhabern Tribute.

So märchenhaft alle diese Tatsachen klingen , steht ihre
Zuverlässigkeit außer jedem Zweifel . Sie wurden wieder¬
holt kr den Organen der bürgerlichen Presse festgenagelt,
und von Seilen der Maximaliston ist kein Dementi erfolgt.

vrs VsrkaMuvgSli mit Kuhlrmä.
Brest - Li towsk. 2. März . WTB . Die neuen Frie.

densverhandlungen des Bierburides mit Rußland wrwdcn in
einer Vollversammlung unter Vorsitz des Gesandten
v . Rosenberg heute vormittag eröffnst . Der Vorsstzhrwr
schlug vor , zur Regeln ^ der politischen Fragen einen ge¬
meinsamen Vertrag der sie , Verbündeten
mit R u tz l a n d «bzuschließon, die wirtschaftlichen Ab¬
machungen und die rechtlichen Fragen teils in Anlagw zum
Hauptvertrag , teils in Zusatzverträgen für jeden einzelnen
der Verbündeten getrennt zn erledigen.

Herr Sokolnikow , der Fü hrer der russischen De¬
legation. erftärte stch hiermit einverstanden, woraus
in die sachlichen Berhandlunge cingetreten wurde Der Kor
fitzende übergab Herrn Sökolaikow einen von den Verbündeten
gemetttsmn ausg ^ tellten Entwurf des politischen Hauptver¬
trages , unter eingehender Darlegimg der einzelnen vertrag
lichen Bestimnamgen , Ebenso wurden der russischen Delega
tion von den Vertretern der vier verwindet «« Mächte Ent
würfe für die wirtschaftlichen und rechtlichen Abmachmgen
mit entsprechender Erlänti -rtmg mitgeteilt . Die rüsfische De¬
legation behielt sich ihr « Stellungnahme zu den einzelnen
Punkten vor , bis ihr dös Material in seiner Gesamtheit vor.
geleg« sei , Nachmittags nahmen di« VerhanMungxn ihren
Fortgan « .

^
Wie «, 2. März . WTB . Zur Organisation des

Warenaustausches mit der Ukraine
fanden am 28. Februar und am l . März im Ministerium
des Aeußeren Sitzungen der Z o l l - u nd Ha n d e ls-
kvnserenz unte ^ dem Vorsitze des Grafen Korgach statt,
der von Czernin mit der Leitung der Kommission betraut
wurde , welche i>» Sinne des mit der Ukraine geschloffenen
Friedensvertrages die Durchführung des Warenaustausches
und der Lieferungsverträge in die Wege zu letten bat
In diesen Konferenzen , welch?« bereits B espr e ch-u rvg e n
m i t d e r tz e » t s ch e n R e gier» n g i n B e r l i n vori - n-
gingen , wurden Maßnahmen besprochen und alle Vorkeh¬
rungen getroffen , um den gcgensettigen ; Austausch der Wa-
renÜberschüsse einzuleiten ' und besonders mit größte
m ö g l ich e r B e s ch l e tz n i g u n g vorerst auf dem Land-

- Wege mit - er Bghn , später auf dem Seewege »yrch - a- -

Schwarze Meer auf der Donau , tu die Monarchie einzotführen.
Wien , 2. März . Einzetns Abenvblattsr mÄden auSCzernowitz: Dort aus Beßarabi -en einVetwstcue Ftüchchlinge berkchteten, daß sich di« Bevölkerung zahlreiche Ort»schaston bi-eses Laubes für den Anschluß an Oester»reich - Ungarn ausgefproche, » hat.

Rußland und England.
Haag » 2. März . WTB . Der LmckwiE Korrespondentdos jüdischen Korrejponde-irFbwreaus borichteit . daß die en»lösche RsKivnrng mfolge des .Protestes der russischen R»gis.rung von elner weiteren Rekrutierung russi¬scher Untertanen in England absieht. Dl»Norkheliiffe Pvefse benutzt diese Gelegenheit zu MösteizondenArtikeln gegen die russischen Juden dn England.

Vas Lefremvg?wSrk Zer äsuMeo
l 'ruppen.

» rest - Litowsk. 2. März . WTB . DM Einmarschder deutsche« Truppen wird in der Ukraine überallfreudig begrüßt. Allerorten ersehnen die Kreise derIntelligenz und Bauernschaft den EinnMrfch zur Wiederher¬stellung der Ordnung Biete d .-u-tsche Kolonisten crklävep,wegen der Umordmmg und der erlittenen Unbill ihre Anwese»in Rußland verkaufen und nach Deutschland übersich»el« Dwollen.
R i g a , 28 Febr . WTB . Die bei Pskow vormarschte-venden deiltschen Truppen werden überall von der Bevälltz-

nrng freudig begrüßt Bm Rjetschiza an der Bahn Düna,bürg Pftow mW Tujdys wurden die Truppen , von Stadtver¬ordneten mit dem in Rußland üblichen Salz und Brot
empfangen.

vks Mam'lcks frage.
London , 1 . März . WTB . ( Reuter . ) Me Abendblätter

bezeigen emstimmög t-hre AustiNvmmg zu der Haltung Japans.
„ W estmi nsie r Gaze t te " schreibt : Wir hofhen, daßdie Bedingungen , die Japan steift, von den- Alliierten erfülltwerden,
„Evening Standard" schreM : Wie sich die Lagoauch im ekrzolnen gestalten- mag . es muß amorkannt Werdest,daß Japan sowohl ! als all-ein-stehende Macht , wie als Deil-nehmer am englisch japanischen Bunde berechtigt ist, ohne Zö¬gern Maßvogeln gegen - di « Germanisation in Si¬birien zu ergreifen . '

„Pall - Mali - Gazette" schreibt: DaJaPan ein tätigesund treues Mdtgsöed der Entonte und besonders für den- Schutzder Interessen der Entmte kn fersten Osürn v-srantwoEch W.muß es natürlich unter den neuen Berhäftmss -on den Schützder Eni «ute,-Jnteress -en auf stch nehmen.
Amsterdam , 2. März . WTB . Nach dem „AllgemeenHaudels -bbad" schreibt ein gut unterrichteter Diplomat in?

„ Daily ChronieSe " : In Japan sei die Stimmun >g offen¬bar , sehr für eine Intervention. gleichgMig , ob MAlliierten damit einvekstand -en seien older nickst . Durch den
Vertrag Englands mit Japan sei dieses der anerkannte Hiktzrvon Reckst und Ordnung im fernen Osten . Das gehe ihmdas Recht einzuschveiten Jede Mitwirkung der BereinigterStaaten bei dieser Intervention würde von der öffentlichenMeinung in Japan als ein Beweis von Mißtrauen aufgs-faßt werden . Man könne dem Umfang der bevorstehenden
Unternehmung nicht von vornherein künstliche Grenzen ziehen,denn es würde von der Entwickelung der Ereignisse abtzängoir.
Japan kampf « « icht gegen Ru ßland,- Die Delft
Sibiriens , die noch nicht unter dem Einfluß dch Bolschewik
ständen , würden Japans Politik <M Beweis dafür , daß dtpMiierten ste mcht fm Stiche lassen, sympachisch begrüßen.

rsmeniftsnisStS Zustimmung.
Washingtou» 2. März . WTB . (Reuter .) ES verc

lautet , baß iu der Kabinettsbechtung , die stch mst der vor»
geschlagene « Aktion Japans in Sibirnen beschäftigte , die
Ansicht sehr viel Anklang fand , daß Japan, da es besser
ansgerüstet sei, ra sch v o rg e he « und a l le etwa
notwendigen Schritte allein in « solle.

^rfolgsFjckiS VorlMs I
'
m U'Slkev.

Berlin . 2. März . WTB - Me lebhafte Gescchts-iAigkeBder . deutschen Truppen am 1 . März an der Westfront brachte

Hterju eine Beilage.



gefangene EnMnNe,. Marios « », NmerWcmsrmG Eye
Heute ei» . Bei Hollsbeke und südlich vmr St . Quentin dr«n-
yen Wir i« di« feindlich « Linie « i «, spnengtien
Ü nt « r stäub« und brachten Gefangiene mit zurück. Die
Franzosensetzten unssveir Sturmtrupp -»!«, die bei Cordeny
und Juvineourt in die feindlichen Gräben «ÄWchrmMN
WEN . heftigen Widerstand -entgegen . Sie unterlagen im er¬
bitterten Nichkampfund mußten uns mehrere Gefangen«
übsellafsen. f

, Unsere Unternehmungentn der Gegend von Reims
wurden während des Dag-es durch kräftiges - Artille-
eieseuer vorbereitet. Am späten Abend traten nu¬
fere Abteilungen zum Sturm an, konnten überall in, die feind¬
lichen Grüben eindringen und Lehrten nach Erfüllung ihrer
Aufträge planmäßig in dis Ausgangsstellung zurück. In
Pompelle, das von uns Genommen Wat, hatt,en wir reichlich
Beit, die feindlichen Vert -eidigungs -anlagen
vorher ausgiebig zu, zerstören . Die blutigen Vertu st e
8 « s Feindes waren hier besonders schwer . An
Gefangenen konnten aus diesen Vorstößen 4 QfsMewo und
ilS7 M-ann zurüchgeführt werden. Der

Vorstoß südlich von TaArre
hakte «benfalls vollen Erfolg . Dis gesteckten Angriffsziele
wurden überall erreicht und dis lokalen G -etändeg « -
winne der FvanzofM vom vorigen Monat wieder
ausgeglichen. Sofort nach Wi-edevevobMUng der dor¬
tigen Gräben durch unfers Truppen fetztenfranzösische
G eg -enstötzo ein, denen um 11 Uhr vormMags «in stär¬
kerer Gegenangriff folgte. Unter schweren
Verlusten brachen a 'lcke Angrisssversnch « der
Franzosen zusammen. Weftevs BerMstellumgen des
Gegners vor neuen Angriffen wurden durch unser Vernich.
kmGsftu« Mftörk. Im ganiM büßw der Mnd
gen« 4 OMker« mÄ> 20-1 Manu ^

Auf dem westlichenMansuser Mhvke der -gomckkdvko
Vorstoß bei Haucourt unsere SMrmkrnppenauf etwa 1 Klm.
Breite bis zum zweiten feindlichen Graben vor. Trotz starker
Gegenwirkung eroberten wir hiev zwei Stützpunkt«
und wiesen in ihnen den gleich daraus folgenden feindlichen
Gegenstoßblutig ab . Am anderem Morgen kehrte unser«
Sturmtrupp« planmäßig- mit 3V Gefangenen und zwei er¬
beuteten BtaschinengewehTM tn die -oigenen Gräben zurück.
Gegen Amerikaner errangen Teils eines StUMNbata .il-
kons nordöstlich von Seicheprey vollen Erfolg. Sie
«sangen hier nach starker kurzer Feuervorbsvsitnng bis 500
Meter Tiefe in die feindliche Stellmig «in. brachen schnell den
amerikanischen Widerstand und kehrt « mit 13 Gefangenen
rnd 2 Maschinengewehren zurück. Uebsreinstimmsndwurde
sestgestM , daß die Verlust « d « r Amerikaner bei der
lurzen «Mlle^ tisĉhen Feu«r^ anhorordent-
(4ch Hoch waren.

ver aeutsedr rwenaderßedt.
B erkin , 2. März , abends. AmWch. Bon den Kriegs,

schauplätze» nichts Neue«.

Me Leikstzuvg äs5 SroWerLogs
oov Mecklsvburg-ZtrM.

Neustrelitz» 2. März . WTB . In winterlicher Erstar¬
rung lag Sraußen Sie vom weißen Bahrtuche schneebedeckt«
Landschaft , als sich in der Schloßkirche gegen 2 Uhr das
Mnze höfische Gepränge von überwältigender Wirkung für
die Trauerseterltchkeit um den entschlafenen Laudesherrn
entwickelte . Rund um den Katafalk saßen die nächsten An¬
gehörigen des Verblichenen: Großherzogin Elisabeth,
Herzogin Marie mit ihrem Gemahl, dem Prinzen Ernst
Julius zu Lippe, und ihre Tochter aus erster Ehe,
Gräfin Nemerow, der GLoßherzog und dte Grptzherzogtn
von Mecklenburg- Schwerin, als Vertreter des Kaisers
Prinz Friedrich Wilhelm von Preußen, Her¬
zogin Eduard von Anhalt - Dessau , Prinzessin Stzzo von
Schwarzburg-Ruöolstaöt mit ' beiden Töchtern, die Herzöge
Johann Albrecht und Adolf Friedrich von Mecklenburg , die
Prinzen Heinrich XXXVI . und .Heinrich XVII . von Reuß. I»
wr Gedächtnisredebezeugteder Lanöessuvereintendent Tot¬
ste«, daß nichts Ehrenrühriges den Grotzherezog
Mw Abschtedenehrnen veranlatzte, sondern Quälereien «nd
Grübeleien, die das Herz matt, den Sinn trüb «nd den
Willen krank machten.

Mit Gebet und Segen schloß dte erhebende Trauer-
ftier . Die Beisetzung der Leiche findet morgen nachmtttäg
aas der Schloßtnsel von Mirow statt.

Kiews poHMcke NackrickLev.
Der Generaldirektor der Friedrich-Krnpp-Aktien -Gs-

sellschaft, Hugenberg, wird tn absehbarer Zeit von die¬
ser Stelle zurücktreten. Man spricht davon, daß er an dte
Spitze einer der größten indu st riellen Vereini¬
gungen des Deutsche » Reiches treten wird, die auch po¬
litische Aufgaben verefolgt.

Die Beerdigung Dr . Diedrich Hahns fand Freitag in
AäSbeck statt. Am Grabe ries tm Namen -es Bundes der
Landwirte und der „Deutschen Tageszeitung" Direktor
Telge dem kampferprobten Freunde für seine große»
Verdienste und für sreideutsche Gesinnung Worte nnauS-
kiischltchen Dankes »ach . Im Namen des Vorstandes des
Bundes der. Landwirte sprach Major Schlteper herzlich«
Worte. Me große Teilnahme zeigte sich in den außer
gewöhnlich zahlreichen Kranzspende».

M § SEM GrHtzdsMgiUM.
» «r « achdruck »»lerer « tt besonderen A eiche» »erf-b «» «» Eigrnbertcht» W
« er »nt , «»»uer Quellenangabe gestatt«». Mitteilungen -uid .Ltrichi»

War b« ich- NactoiaauiiAeß»b »er SchrifA« lu,i» stet « sivromcke».
Oldenburg , Z. März.

» ÄMtLrische Personalien . (Aus dem MWär -Wochen-
bftrft.) M Hauptleuten würben befördert die Oberlsuwants
der Reserve Kraus, Mtz , (II Oldenburg) des Jus .-
Regts . Nr 117 , Wempe (I Oldenburg) des Feldart ..
Negis Nr. 58, jetzt im Feldart Nr. 33 ; zum Leutnant
der Landwehr-FnsantektL 1 . Aufgebots der Vizsfeldwebel
Führten (Oldenburg) im Inf -Regt. Nr. 97.

* Der Musik - und Vortrags -Abend des Dr . Neve,
unter MAwirkung von Frau Me « ns Lueas - Na-
pcrra Md Herrn Gurt Luc » s, sowie Frl . Marie

G -LMtz « « WO HMMder Md üpl . BLkSSKst

man « , yksr, KWmck ßZM MeM um p/ , KW Ms
„Kafrn»^^

* DaS Heimatmuseum haÄv in seiner „Abteilung
für Krjetzs « rinn « ruu >gen" tm letzten Jahre au Eiu-
gängen M verzeichnen : 32 Feldpostbriefe, 28 Feldp-ostkwrteu,
116 Karten mit P -hotographi-en mrd anderen Ansichten aus
dem Felde. Außerdem«ine große Anzahl Bücherund Einzel¬
drucke, Notg-Äd u . «. m. Auch di« wertvolle Sammlung von
Modellen ans einem HCMazavvtt, ein Geschenk des Ober¬
stabsarztes D-r. Fri -edvich, gehört diesem Jahr -s an. Spätere
Geschlechter werden mit besonderem Interesse im Heimat-
mufeum die verschiedenen „ Karten" studieren , dis in unserer
Stadt aus -gegeben wurden. — Die Sammlung der Bilder Ge¬
fallener, die etwa 109 Nummern umfaßt, -erhielt wenig Zu¬
wachs, was sich aus der Längs des' Krieges erklärt. Damit
aber dis Vorarbeiten besser gefördert werden können , emp¬
fiehlt os sich , mit der Einsendung der Bilder nicht unnötig zu
Wanten . Sie können jederzeit im Heimatmuseum oder bei
Seminarobsvlshrer Pleitn - er abge-g-sben word -en.

* Aus Beamtenkreisen wird uns geschrieben : Am Schluß
der heule nachmittag 3Z4 Uhr tm Saäls des „Grafen Anton
Günther" stattfindenden Gründungsvers-amntlung des Ver¬
bandes der BeamitNst-, Lehvev- und Siauts -ach-echtervereins inr
GMßhh Oldenbnvg soll auch dis dem Landtage Angegangene
Regierungsvorlags über die Erhöhung der
Kriegs zulngen besprochen werden. Alle Mitglieder der
angsfchLossenM Vereine können mit beratender Stimme an
der Versammlungteilnehmen.

* In der Frauengrnppe -er Deutsche « Vaterlands-
partei sprach der Landtagsabgeordnete v . Levetzow über
dte Wirkungen etneS BerzichtsrteLenS für Deutschland.
Militärisch würde etu solcher Friede «ns ganz gewiß nicht
in dieselben Verhältnisse bringen, wie sie vor dem Kriege
Herrschten. Inzwischen ist England nämlich eine starke
Militärmacht geworden und hat selbst die allgemeine Dienst.
Pflicht durch Gesetz festgelegt . . Auch unsere heutige lieber-
legenheit zur See, die wir . dem U -Boot verdanken, werden
wir auf dte Dauer in diesem Maße nicht bewähren können.
Die wirtschaftlichen Wirkungen eines Verzichtfrieöens wä¬
ren verhängnisvoll . Der reichliche Bezug unserer Rohstoffe
für die Industrie wäre unmöglich . Waren könnten wir
bann nicht mehr genügend ausführen . So müßte« wir wie
in den Zetten - eS EleydS Menschen ausführen . Das ist
nun gerade mit ein Hauptziel - er Bereinigten Staaten . Hin¬
ter der Forderung , wir sollten auf jede Kriegsentschädigung
in Geld verzichten, steckt , mehr als Sie meiste « denken , das
internationale Großkapital. Durch die Verschuldung macht
eS sich die Staaten untertan . Deutschland soll auch weiter
dazu gehören, wenn es nach dem Willen dieses internatio¬
nalen Großkapitals geht. Kann Frankreich uns nicht in
bar entschädigen , so gebe es uns die Erzgruben von Briey,
und England liefere uns , als gerechte Entschädigung, falls
eS wirklich kein Geld hätte, die wertvollen Rohstoffe seiner,
Kolonien. Soll das deutsche Volk nach dem Kriege wirk¬
lich, ohne in den Besitz angemessener Kriegsentschädigunge»
gekommen zu fein, die 13,5 Milliarden Steuern zahlen, so
wird eS verarmen . Manche sagen : „Bezahlt alles von dem
Gelbe der reichen Leute in Deutschland!" Die bedenken nicht,
daß dieses Gel- nicht tm Sparstrumpf träge begraben liegt.
Es arbeitet tn der Industrie , schafft den Lohn der Arbeiter:
und die großen und kleinen Unternehmungen speist es. Es
wäre töricht, die Gans z« schlachten, die die goldenen Eier
legt. .

Den Freunden der Baterlaudspartei — das Wort
Partei ist , unglücklich gewählt — muß der jetzt i m Osten
geschlossene Friede» gefallen. Ein Königreich Li¬
tauen hat — da Großgrundbesitz und Intelligenz polnisch
sind — seine Bedenken. Im Westen mutz Bethmanns Ver¬
sprechen etngelöst werden, daß die stammverwandten Fla¬
men nicht den Wallonen ausgeltefert werden. Der Besitz
der belgischen Küste ist die Vorbedingung für eine lebens¬
fähige deutsche Kolonialpolttik. Bleibt Calais englisch,
werden die Franzosen das als Pfahl im Fleische empfinden.
Worte des Dankes an Htnöenburg und Ludendorff und an
das ganze deutsche Heer beschlossen die Rede. Den schönen
Vortrag zu hören, war ein Genuß. Mit reichem Beifall
dankten alle Anwesende «.

Professor Dr . Bnrghardt.
* DaS Panorama bringt in dieser Woche ein« der sechs

hervorragenden BAderveiHen, di« unter höchster Förde¬
rung während der Kampftage in Südtiro -l eigens für
das Panorama ausgenommen worden find . Wir sehen
die Stellungen um den Monte Christello, dte uns so recht
dis schier unüberwindlichen Schwierigkeiten zeigen, mit
denen dte Verbündeten Truppen dort W kämpfen Mhabt
haben." Der Bürgerserd« Turnerbund vevamstMet am 10. März
einen UutechaWuWsaSenp. (S . Anz.)

* Für das Rote Kreuz ging«» bei uns «in: E . Mittags¬
lisch 1 .40 O . 50 H ; zusammen 1,95 >F . Herzl. Dank!

* Für Berwundetensürsorge gingen bei uns ein : Frau
Sch. 10 M . uuid M Hespe 5 N. N. 3 Alex X
5 R„ Holland, 5 R. A. 3 V. M . 2 ^ O V.
I . L 10 F , vom Fundbureau überwiesen 17,6S ges. im
Fischgeschäft 1 Frau H. 3 zusammen 64,65 lF.
Herzlichen Dank!

, v
* Brake , 1 . März -. Vor einigen Wochen fand hier

sine große » gut besuchte Versammlung von Berufs¬
fischern des Herzogtums statt , in der die sehr wichtige
Frage erörtert wurde , ob es für die .Fischer angebracht
sei, sich zu einer Vereinigung zur Wahrung iE « Be-
rufsinteressen zusammenzuschkeßen. Die Versammlung,
an der sich auch die Behörden beteiligten , erkannte die
Notwendigkeit an , daß ein solcher Zusammenschluß her¬
beigeführt iverde , daß auch die Fischer wie alle iandMen
Berus « sich zusammentäten , um gemeinsam ihre Rechte
zu verfolgen , wozu der einzelne nicht mächtig genug M
Wie wir erfahren , sind die Gründungsverhandlungen
weitergeführt worden . Es ist in Aussicht genommen, vme
eingetragene Genossenschaft der Berufsfischer ins Leben
zu rufen , die sich den Ausgaben der Berufsförderung der
Fischer widmen soll. Im Interesse der Fischer ist ein sol¬
ch« Zusammenschluß , wo sich alke anderen Berufe in
entsprechender Weise Msammenschhleßeu, »ur M be¬
grüßen , ^

o—o. Breme«, 2. März . In ihrer letzten Sitzung beschäf¬
tigte sich die Bremer Bürgerschaft wiederum mit
einer politischen Debatte. Auf der Tagesordnung stand der
» « trag Le » k« LU. M M« LMEMM « «

Bürgerschaft solle ihr Bedauern darüber aussprechen
der Erwartung Ausdruck geben, daß bei künftige « Anli
sich der Senat den Streikenden gegenüber-gerade so « t,
gegcnkommend verhalte wie die Behörden anderer Sta :^
und Städte . Der Antragsteller Henke wollte alle Schuld ach
Streck dem Vorgehen der VaterLmdspartei und den Ernich,
rmrgsschwieÄgkeiten - aufbürden und bestritt, daß er auf Ver¬
hetzung zurückzuführen sei . Bürgermeister Donanidit recht,
fertigte di« Haltung des Senats , dev sich nicht Weizen,
würde , berechtigte Wünsche dev Arbeiter und ihrer Vertmtq
anzuhören, sich aber bei Arbeitseinstellungenjedes Ciwgrcht
fens enthalten müsse;, falls das öffentliche Wohl nicht jq
Mitleidenschaftgezogen würde. Er trat in markigen Wo»
ten dem Vorgehen Henkes entgegen, dessen Ziel der BolM,
wismus in Deutschland sei . So lange unser Vaterland
einem Flammenmeer umgeben sei, müßten wir mit all«
Macht das Entfachen einer Fenorsdrmrst im -eigenen Hans,
verhüten. Dis Sozialdemokraten -alter Richtung, Rhein,
Weigand und Donath, hatten «ine schwer« Stellung, da fit
-einerseits sich nicht vollständig von dem Radikalismus H«»
kes ins Schlepptaunehmen lassen, andererseits das Vorgehq
der Streikenden mich nicht verurteilen wollten. Der Stög
hätte nur «ins Demonstration gegen das Treiben de,
Kriegsverlärkgever sein sollen, die Verteidigung des Bo
landes wäre in keiner Weise dadurch in Frage gestellt v
den. Sämtliche bürgerlichen Redner traten den AnfichW
Henkes und der anderen Sozialdemokraten entgegen , beson¬
ders Herr Normann rechnete in längerer, etndruckswollch
Rede gründlich mV seinem politischen Gegner <ck. Der Am
trag wurde gegen die Stimmen d« SoMdemMM « W
gÄchst.

Letzte vepesche»
Ksue 24000 Tonne « ,

Berlin» 3. März. WTB . (Amtlich, ) Eines
Unterseeboote , Kommandant Oberleutnant zur See Laue
bürg , HM im westlichen,Mitselmeer sechs
und einen Segler vom zusammenmkndesteM

24 Svv Br . Res . . T » «N»L»
verseMS. Dir Dampfer wurden zum größten Teil anK st^
gesicherten Geloitzüge« herausgeschossen.
den versenkten Schiffen befanden sich wahrscheinlich de,
lisch- Dampfer „Cimbkier", 3805 M .-R .-T .» sowie der
russisch« Dampfer „Empreß Ekaterine Nr . 2", 5545 Gr.-8
Außerdemhat das U-Boot den englischen Transp»
ter „Sadinia " , 6580 Br .-R.-T . durch Torpedotrrff« s>
beschädigt «Md einer N - B » »1f « klo im
drei Treffer beigsbracht.

Der Chef des Adurwakstabes der Maring
Lin Sregeke «» «.

Amsterdam 2. März . WTB . Nach VsrichS«
Vlieland kam es heute nacht nördlich der Fusel zu
Seegefecht . Zwei Torpedojäger sind gefira
det wer gesunken . 5 deutsch « Schiffbrüchige v
einem gestrandeten Trawler sind in Vlieland aNgeko
Bor der Küste waren Boote mit ander« Schiffbrüchigen
dem deutsch.-» Schiff , von dem «ms heute nacht zwischen
Uhr und 1 Uh« beobachtet wurde, daß ein deutsches TL
pedoboot und 2 Minenleger im Minenfeld in d
Lust geflogen sind . Die in Vlieland gelandet« DU
schäften Haft« versucht , Hilfe zu leisten , war« aber in
des stürmischen Wetters nach der Süf^ getrieben M
Die Besatzungen der in die Lust geflogenen Schiffe sitw
scheinlich uuWekommvn.

«-

Lm VSU8S ^risSsvscrvgSbotr
Lin .,P0litt ;« rei ' Unsinn ".

Berlin , 2 . März . WTB . Die „Norddeutsche Allgeme
Zeitung" schreibt unter der Ueberschrift „Ein neues W
densangebot" : Die „Londoner Morningpost" läßt sich rüH
den , daß in Washington von einem neuen deutschen Ft
densangebot die Rede sei. Deutschland will E l s a
Lothringen an Frankreich abtreten,' einem UebeM
kommen wegen Belgiens , Serbiens und des SC
denseresatzesan Frankreich zustimmen, würde aber die M
öingung stellen, daß es die Beute im Osten behalte« diis
In Washington wäre man nicht abgeneigt, ein derartig
Angebot anzunehmen. Das letztere glauben wir gern.
London und Parts, namentlich in Paris , würbe
Geneigtheit vermutlich ebenso groß setn,- denn daß W
Westmächte auf Kosten Rußlands ihre großen Kriegs )»
fördern möchten , mag schon sein . Sie haben im Westert
nichts zu verschenken und müssen die Regelung des NM
barlichen Verhältnisses zwischen Deutschland und Rußtaff
schon den Beteiligten überlassen. Wenn dte Meldung »ff
„Morningpost" nicht etwa bestimmt sein sollte, die HofML
aus Elsaß-Lothringen für die bevorstehenden kritischen SW
ten aufrechtzuerhalten, so müßte sie vielleicht als polttisM
Unsinn bezeichnet werde«.

Hern«, 2. März.
Zeche«»«glSck.

Am Donnerstag früh
Uhr eretgnete sich tn der Schachtchnlage der Zeche Fried«
der Große auf dem Flöz Hugo «ine E xplo sion f V-ss
gender Wetter. Bis 4 Uhr nachmittags weren^
Leichen geborgen. Der Betrieb war nur vorübergehend^
sperrt. Bergtnspektor Ktrcher und Oberbergrat Rve
vom Oberbergamt Dortmund waren an der UnsallsteM

Laiwtkch -jftleiter Wtlhel « » on Busch . StLn- ster ÜteraÄKn -M,̂ 8

yrofegor br ?R tchard Ham « l. Berantwortlichfür dst SchrMl-imn^
Wi ' ^

« » » Busch «nd Otto Schabdel , für d«, A-ijUg« tM - P . Rad » » » r»

M» Berta» da» B. Scharf , sämtlich t» OtLendllr» .

^
s-SUsS -L «ZGS, KiudZAkrMH

u« ck
ZmrrUwt» a» »k»Iü»i» Origiimlüoaô ^ ^ ^ jL. »
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siack « QAetrotkea.

^ 4LtLli « ri
von? Nachlaß - Möb ela.

Am Aufträge des Nachlaßpflegersdes verst . Sa-
Mtsrats Dr. Averdam, hiws.. werde ich am

Mittwoch . « . März 1S18,
« s. morgens von 10—18 Uhr u. nachnr. von 1 Uhr an,

H d« Wagenhalle des Hrn. Lackiererm. C. Borrnmnn,

Johanmsstv. S hievselbft,
«Kn sradebusch' Molkerei . sagende

Nachlatzlachen,
ÄS; velgemSlde , Bild« . 2 Lorbeerbäume. Palmen,

in Kübeln. Blumen u. Blattgewächse. 1 Ledertasche
mit Reisenecessaires. 1 Stnbenturnbarreu. 1 japan.
Teesorvice . Figuren. Woinschilder , bersch. Kormno-
dekdeüen u. kl. d». . 1 Papierkorb. 1 Bricswage> Bett¬
vorleger , vernickelte Tee - u . Kaffeekannen , Milch.

ffe. Tafclaussktze , Spiegel. Spaziwstöcke . 1 verstl.
Söwtt, Büch« . Glas -. Porzellan-. NippsachenMd

. .viele Per mcht genannte Sachen;
iMM für Fmu Ww. Lübbs, hiers . : 1 Garnittrr. best.
M : 1 mahag . Sofa. S Seffel. 4 Stühle . (Plüschbe.
M ) , 1 do. Vertiko . 1 Spiegel m. Konsole . 1 Regu-
sator . 2 Kommoden . 1 Sofa , 1 Ausziehtisch , Stühle,

" Tisch:, kl. Spiegel. 1 groß. Retsekorb . 1 Kleiderschrl ..! Bettstellenm. Matt .. 1 eis« «, do . 1 Waschtisch 2
V»W. sehr gttt erhalttrie Betten. 1 Garderobe mit
verhäng ., 1 Küchenschrank m. Glasauff .. 1 Tritt-
Mhiimschine (sehr Mt « Haltens - Matten . Borleg« ,
Portiere», Gardinenkasten , 1 eich. Koffer , Torf - und

- üohlmkasten usw . ;
Mr wegen Auflösung eines HaushaM : 1 Piano,
" 1,mahag. SMetär . 1 nußb. Garnitur , best, aus : 1

Wfa . 2 Sessel. 4 Stühle , 1 Tisch 1 Spiegel m Kon-
M1 .Staffelet, 1 Teppich . Bild« . 1 Verttko, 2 So-
M Tische . Stühle . Spiegel. 1 Kommode , 1 Herren-

. Mibtisch. i SpivgÄ mit Goldrahmen. 1 eich Aus-
^chittsch 1 Wanduhr. 1 Bücherständer . 1 elektt . Aieh-
Me . 1 do. Ampel . 1 Kaffeettsch Bücherborten. 1
Wafzimmer. best, ans : 1 2tür. Kleiderschrmck nnt
?Wiel. 2 Bettfttllen mit Stahlmattatz. u. Ausleg ..
1 Waschtoilette mit Marmorplatte ». Spiegel, 2
Nachtschränkchen do . , 1 Küchenomrichtung : 1 Küch-
vank m. Glasauff.. 1 Tisch 2 Stühle . 2 Bettstellen
U Stahlmattatzon «. Aufleg . . 1 Waschtisch. 1 Tritt-
W . 1 Ofenschirm , Figuren u. Ständer . Schirm-

l Kinderbettstelle . 1 Mülleimer. Glas -, Por-Mn - u. Nippsachen usw. :
MML zugebrackffe Sachen: 1 Sofa ) 8 Seffel. 4
Myle (Plüschbezug ) . 1 Sosatisch 1 Vertiko , 1 Spie-M m. Konsole. 1 Teppich. 1 Klavierbock. 6 BettsteL

.HDattatzen (1- . IV«- u . 2schl.) . 3 Sofas . 6 Tische.
EL l Pultschrank m. Glasauffatz. 4 1- u . 2tür.

Mchränke . 2 Küchenschränks mit Glasauffatz,
ii« ,W ^l mit Schranl, 1 do. mit Konsole , 1 do. nnt

1 RoüpUlt . 1 gr. Schneidermaschim.. . 1 gr. .
Etagere- 1 gr . Standuhr , 1 groß.

^ .̂ tepruch 1 Spieltisch, versch Hängelampen,
MMichtei f. Elekttisch . Gas u. Petroleum. 1 3arm.

Vertiko . 1 Kommode . 1 Bettzimmerein-
M -R. best , aus : 1 2tttt. Kleiderschrank . 1 Bett-

Sprungfederrahm. . 1 Waschtoilctte m. Mar-
MEe u . Spiegel. 1 Rächtschvank. 1 StuW. 1
fM «Lhalt « . i Waschmangel . 1 Waschmaschine,
^ ' 'hutzwand . 1 Gasherd m. eis. Tisch 1 rund.

1 Thron m. Balustrade. 30 gut
stM ' i^ ElchaftsstüWe . 2 Pf « degeschirre . 1 Kreuz-

> Damen- u. Herrenfahrrad ohne Gummi. 1
.

e, 1 Amboß, 1 Schraubstoch Hobelbank.
achch meistbietend gegen Barzahlung verkaufen.

^ MMebhaber ladet ein

-- — ^ Lapp «« 5
N^eleganto

AMmtn,
Fernruf 1529.

lette

M lAMk ' i? ristall-

- v« r. Nachzufr.' Laugeftr. 45.

Ofternbnr«. Zu kaufen
esucht mehrere trächtige
siegen . Angebote nach

Bremer Chaussee 7.
Moorl,auscn (Gem. Al-

tenhuntorf) . Zu verk. 4 tr.
Schafe ob. geg . güst . Vieh
SUvert . Joh. Hilders.

Pie AeUMlsMMhMKN
Milchkavten

stpd Mittwoch, den 6.. und Donnerstag , den 7. d. M.,
in den MUchvEmDstosten. von denen die Milch VÄ-
her bezogen wurde, zwecks Mstompokma vorMkogen.

Die KundeMstsn blttbm bOohsg . UnttvagungMi
finden dccher nicht statt.

Olden-bnr«. den 1. März ISIS.

Gemeinde Osternburg.
der

Milchkarten
findet im Kavtermusgaibsb ^ Bremerftvatzs 28. «n-
ter Vorlegung dar LedAMnittelkaritze und der Gtämme
der asten MAchSarten in einhittbstüindigen MsiLnden
in nachstehender ^Reihsnfdlge statt: Montag, de» 4.
März . movssas »an S bis 12 Wr W» di« Roätt« 1 « iS
6. nachmittags von 3 bis 6 Ubr « r dis Rosten 7 bis
12 . DisnStag. den 5. März, morgens von 9 bis
UHv für die Bcmerfchaften 1 bW 6 und BümmeWöde
nördlstch S»eS Bümmsvsted « ComiKch Die
sind

HMmsißrat

ZeberollemszSse
der BEfAgKnoflsnschaft
OldenburWr LaMyttis
sowie der HaWpMchwev-
stcheMncMNstM der Be-
rnfSgenossAvschast . Olden-
hurgor Landwirte für die
StadiaememÄSOldenburg
Kegen vom 4. bis 18.Märtz
d. I . (beide Dagö einfchl.) .
in der StadtWnmvsvet.

!arN S. Mr Einsicht der
Bstsiligisn äns.

Oldenbm-g. 26.Febr . i918

Amtsgericht
Oldenburg.

Zn Osternd. I . od. spä¬
ter kannb. Amtsgericht«in

WWWg
«chntveto ». EigenhimMgge¬
schriebene Bewerbungen
find unttr AtttSAMK eÄvss
SchnlzsuWissesund eines
SebenÄaiufs bis MM 10.
März sinzurvichen.

W. Fsbruar 1918.

KMtiiidrLWfttht
Verkauf von Torf am

Mittwoch, den 6. Mürz,
nachm , von 1 —5 Uhr, bei

DMWörtzMyÄtMeyer. .
(Schuppen). Hantt«.
Eine Oldenburg« Stute
zu kaufen ges. Ang. mit
Preis und Alter unter F.
116 au H. Bischoffs Au»
seig.-Anuahme. OstertzLg.

Bloherfelde . Im
Aufträge von Ru¬
dolf Gor « elfen
in Wilhelmshaven
fall ich deffe« von G.
Mester zu Bloherfelde
gekaufte

verpachten . Z « die¬
sem Zweck fetze ich
einen Termin an auf

Mnslag.
-e» s. » z L.

nackm . 4 Uhr,
in Brüg g emanns
Gastwirtschaft zu
Bloherfelde . ZnrVer-
pachtung kommen die
einzelnen Kämpe
Ländereien für sich
und die Gebäude mit
Garten « nd einem
Teil Ackerland für
sich ; es soll aber auch
die Verpachtung der
Stelle im ganzen ver¬
sucht werde « .

Pachtliebhaber la¬
det ein
^ LLLLILLLvM,

Auktionator,
Oldenburg,

Kl . Kirchenstr . st.
BriefmarkM-

SayMckMM ML. sof. 1-aste
4 . j-ed« . Höhe sucht Lieb-
habsr. Ausführlich« Offert,
mtt. I . G. 8702 an Rudolf
Wolle, « ff« » KW 1«.

Edewecht . Der Landwirt
Heinrich Bley in Rordede-

echt II läßt weaon Dtt ''
kkiüsWMg fttnws Betrie¬
bes am

Mwich.
teil U. Mkz i. L.

nachm . 2 Uhr anf^
in u . bei feim« Wohmovg:

1 schwarze Stute . 11
Fahre M.

1 hochttagnche Eich
1 Queue.
2 Bullemind« . 8 VtS 10

Monatt «M.
1 Ackerwagen , so Mt
wie nou . 2 Paar kompl.
WacmMUifMvge. 2 Paar
Wagenditten. and. Die-

2 Pv« Torshecksn,
1 Paar Reepe, Binde-
büumo . Sestm usw. . 2
Paar HsrÄettom , 3Dcm-
hölzsr. 2 Pfttdegeschirre,
1 Kreuzbeine. i Qeldscke,
1 Mähmaschine ( „ GÄa-
tta « ). 1 Schbeistchpavat.
1 M u . 1 HAz. .Pflug ,

. 1 Wiefenogge . 1 eifern«
EM«. 1 hölz. SaatsMe,
1 Kauchesatz mtt GostÄl.
1 Iauchewmnlps , 1 Rü-
henschnsider , 1 Teller-
bovts . fsriner:

1000 Pfd . Heu,
3000 Pst». Runkelrübe»,

öffenÄich meistbietend mtt
ZaMmMfrW verkaufen . ^

Kaufliebhaber badet ein
Mekmenken . Aukt . -

»»

Die Witwe des Land¬
wirts August Menksns in
Kimmen (Gemeinde Gan-
derbes« ) , bäht zwecks Btt-
KÄnomng der Landwttt-
schäft

NmierslU.
desf. Mz t. g

mittags 12 Uhr ans« .,
öffentlich mMMetemdvor-
kaLLkeav:

1 6sähr . einMtt. Stute,
belegt v. „ Eichbaum".

1 Hengstenter.
2 tiedige Kühe,
5 belegte Quenen,
3 2jährige Rtttder.
3 1i/-,iähriM Rinder.
4 Kuh - u. BnllenkAber,
1 Ziege.
1 Oppenhettnerwagen.
3 Ackerwag., 1 Schlitten.
1 Federackerwagen,
2 vttlftLndiW Betten,
1 AWHmaschitts. 1 Hack¬
maschine . 1 Dveschnmfch.
mit Göpel. 1 -Häckselma¬
schine. 1 Svaubmühbe,
WagewMfzeuge . 3 Pfer-
dogeschdvro . 1 Rettsattel,
3 Pflüge . 3 Eaqsn . Ree¬
pe uttd Rolle« . 2 MÄch-
kwwnen. 1 Maschmsn-
schbsifftein. 1 Mtriorfaß
sowie sonstige landwbrt-
Waftliche Geräte.
Ad. Landwehr,

RechnnugSsteller.
Donnerschwee . Polyphon

mit 11 Platten und Gar-
tepgerüte zu Verkäufen.

« MMtzMtASr 8B.

Spohle. Lcuschncr L
Jantzen lassen «m

Freilos.
tMLMztL.

nachm. 4 Uhr.
in Schmidts Gasthaus in
Spohle msistbiotend der.
kaufen den noch
unverkauften
Tovfwerks:
1. das EigentmnSmoorzur

Groß« von 1.6788 Hckt^
zum aröbten DeA « ich
besten Tors atthM -end.

2 . die Berechtigung mr
Toksgrabung bis 1926
an sttver 1 Hektar groß.
Moorfläche (anchin Wb-
ttilungen).

3 2 Torfschuppen , ca. 6
mal 21 und 16 mal 22
Meter groß, uttt Aiagttn
gedeckt; dis Schuppe«
sirtt» besondersMt . z. T.
aus starke« Eichenholz

Montag
frisches

kl. LoUeLrak»
Osternburg b. Batznhsh

Telefon 1437..

4. die fast nette Mann-
schastsbude mit Küch«
zum Abbruch.

> Der Zuschlag soll mög¬
lichst sofort erfolgen und
der Kauf gleich im Termin
beurkundet werden, da «in
Wottevsr Dermin MW be-
aUichtigt wird.

KaMkMiBsr ladet M
Hölscher. Aukt.

b. Oldenburg.
Seefel- . In der Nähe

der Ofener Chaüfs ., Stadt¬
grenze Oldenburg, habe
ich ganz vorzügliche

LWM,
6 Hektar Und 6 Hektar, zu
verkaufen.

Kaüfliebhaber woll. sich
baldigst melden. Wettere
Auskunft wir- dann gern
erteilt.

li . von weit ) KN,
Auktionator-

kurzgeschn. . kann Vo-vcms-
stchL Montla« am Stau
abgeben. Bestell . Pr. ZN.
3 .SO ^ erbittet

Zok. Wikmksn,
Hmttestvabe Nr. L.

KormniRostsn.

SeM. SWerbmt
M Lmfm gefflcht.

Lotzberg.
Untev den Eichen 26.

A. H. DinklaM.
Muenwvge b. OGeübnog.

Zu verkäusenschönes w.
10 Monate altes Ziegen-
laW« ohne Hörner.

. 8 ÄSLLNWL « i. .

Muse

liüiujftöi ' Itef
bereiten siok vor kpr ciss.
neuen geverdlicken .̂ uk-
sebvnng , erdöksn j« t «k
idre lleantniese n. wertig,
keitsn nnck »iekern sieb
cksmll«ins gutö Vrnisch« » »
«cksr xlLuLviicks 8ch^t»

Verlangen Lis . vyL
wir sokort « »« « « » «H
«Luv« NI» «chp . lL»t»-
l « L über anerkannt gute,
erprobte nnck lvkrreü k«
l^aeöbücder , ckis Sie in
Idrsm ^ eruks köräern nnck
vorvärtsbringen . tzftt ^ ür
Secks » lttwckverk . Pitt ö-v
Nilitär nur gegen Kiosen-
ckungvon 2S ? kg. kür Porta,
cka vsrsLnä als k'elckposk
nickt rnlässig . « «r ' - L so»
« SN SEvbv »«
riorn », I, « ck»» kzr, ktrss»
I» n» S !,144.

Ittällstrio
» G

nnck

ZlLmrteiilr
dansn

8. L 8. « erreltz
Br «« »«« ,

Obsrnstrasss 41/43.

schöne Lage , in gr. Kirch-
vrtschaft bei Schleswig.
460 Morgen gut. Bode«,
viel Wiesen u . Weiden, eig.
Jag », gute Gebäude, rlett.
Licht, so« mtt M. Jnv . ; 8

,M . . 3 Fohlen. 2Zugochs«n,
46 St . Hornvieh ufw. btt-
M mtt ca. 60 009 -ck Änz.
vasch deckst. W. SÄlbstveft.
w. Off. eir>o. u . D . 25 an
Arm.-Erv . Dasmstaedtm.»
HanÄmr -a . Altimaerslr . 17,

Vertiko mtt Spiegelaus,
satz u. Marmoxpl. . Glas¬
kasten mit ausgestopfte»
Tieren . Schrank, 2)4 M. ,"och u. ^ M . br^ zu verk,.



Ml MemW se-
i bilvkle Benrelkk
tür Mathematik nnö Na-
jurwtssenschaften und für
neuere Sprachen werden
gesucht.
Aldenburg , Mörz 1918.
_ Die Direktion.

Dank!
s Ein halbes Jahr litt ich
pm heftigen Magenschmer,
gen , wogegen nichts Helsen
wollte . Nach jedem Esten,
oft Mnz leichtem , Druck,
Angstgefühl , Ausstoben,
Kollern und Wühlen im
Leibe , Wasserzusammen
lausen und,Gallenerbre¬
ichen , Etzlust fehlte ganz,
Herzklopsen . Stiche in
Brust und Rücken , Kreuz¬
schmerzen und Blutarmut
wachten mich bei meinen
Lü Jahren immer jchwä
chcr und mutloser . An
Herrn G . Fuchs , Berlin,
Kronen stratze 2, empfoh¬
len , besserte sich alles
bald , und jetzt suhle ich
wich verpflichtet , für völ¬
lige Heilung meinen Dank
äusz »sprechen. Fra « Lu¬
ise Diederichs , Klickte, Kr.
Gardelegen.

Z kauf . g . gut erhaltene
Schneiderpuppe . Ang . m.
Preis unter M . A . 12 an
Sie Geschäftsstelle d . Bl

Die Etneuerung der
Lose zur S. Klaff « hat
unter Vorlegung der
Lose 2 . Klasse bis zum6« d. Mts . zu erfolgen.

Kauflose
zur 8. Klaffe'/. ' /« K

zu 15 30 60 120 ä(
zu 15 50 100 200^ t

für alle Klaffen
sind noch zu haben, auch

unter Nachnahme.

Otto VuM.
sUlsetilHü -

g I. kr., 8tsii8tk . Il
König!. Preuß.

Lotterie » Einnehmer.

NchM « .
Ser zum Militär eingezo.

,en ist . repariert nach der
ienstzeit

WreNMe «.
Angebote unter M . C. 14
an d . Geschäftsstelle d. Bl.

. /Sehe §ute aLiie

QSLAS
Pt verk . Off .

' urvt. L . U . 9
GetckÄftHsteAie i> WcritDs.

rxxxx
l.ebvk'lr 'an-
kmuision

kür sskväcklicks
lkincksr.

1 v. 88 ! vesx
K sur - vrostsp va

stangsstr . 43.
Uackorstsrstratzs 2 , X

voternkurs . 6rem ?r --tr . 17

xxxxrxxxx
Kcrrcil - v. Lsmcsrllö
wit gutem Gummi zu ver¬
kaufen . Lindenstrahe 85.

a Maschmen . FlüssigPeM-
u GaAmotovon aller Art.
Feldmaderi alten , Anschluß
Keleiie auf Abbruch ganze
Fabrikeiwrlcht . Msnickch.

>»fo<rt ertviiMM.
Sei , öclsr,

Habe am Haarens eld
lwch eimtae

Garten
grundstircke

Gei aertnaor Anzahlung zu
Dieskau ken.

Joh . HuSmann.
S. Tckel . I ISS.

nur ^ euiieitcu.
^ .trappen , London ieren , Lier

ZcdlNuctcjcLsicden

k "
l§uren Vssea.

xeei§nete QeLLdenIce.
SlrkrMÄel ' : kittmtmrr . Vttlrsuf : knigNÄm.

Vliisadui'g, kittsfrtr-srs «.
L Oonrx ».

v » » » » » » » » ,»

'« rr!NkUi!snm.sSMtt

» » » » » » » ,
'
« i» » » ß

W-
WWWe.

«. S . UL ur H«

Ohmstede.
»MlUllS -MlH

pro 31 . Dezember 1917.
X . Aktiva.

1 . Kaffeocheftauid —
. Fordorungen 121 723 .34
. GeickKfdsguch. 1000-

4. AtoMiav 350,—

123 073L4

S . Passiva.
1. Kaffenvorschutz 287.87
Irr. Geschäftsguchabon

der Gemoss« , 190 —
2. ReseNnlouÄS 130 . 18
3. BetrivbsrüÄ . 116,15
4. Schulden 121725 .50
5. Roiinaewimr 643 .66

123 073L4

AM der Genossen am
1. IM . 1917 : 39 . Auawng
in 1917 : 0. Abgang 1917:
0 . AM der Genossen am
31. Dez. 1917 : 39.

Der Vorstand:
Hanken . BrünjeS . Giebels.

Der AusslchtSrat:
G-M .Wöbkeu . D . MehvonS.

Ioh . Rüdebusch

All- Arten

Wte . Me

'
8klk !li . MeiMgS .KSIl!MkW- !

Oldenburg L. Gr.
Am Montag , » 4. Mär , 1S1S . nl >»«. SUHr,

findet die
März - Versammlung

in Kleemann - Gasthof , Lindenslr .-Ecke»
Kriegerstr . statt.

Tagesordnung : 1. Eingänge . 2. Auf-
nahm« neuer Mitglieder . 3, Abgabe von Fellen.4. Meinungsaustausch in Zuchtangelegenheiten.5. Verschiedenes.

KL. Freunde u. Gönner , welche in den
Verein ausgenommen zu werden wünschen, wo^ enNL sich' um 7 ^/. llhr in obigem Versammlungslokal-<A einfinden. Der torfiaad

« Me «.
eingetragen« « enoffenschuft m. beschr Haftpflicht,

zu Dedesdorf.
^ Wir suchen zu kaufen oder z« pachte « rar die

Deckzeit 1918 einen

und bitten um ÄNgebste snter Angabe des Kauf , bezwPachtprerles.
Der Borstand.

_ _ _ _ Fr - Luschen.

U.

kanfe » z«
Preisen

höchyen

8. t KM L llo.,
Oldenburg . Tel. 70.

V

kuiiapUk!
NotaUpntr
Vkonpatn
LcdndcrsM»
«Udoepatrpnleer'
Salmlaltk «» »

t . ll. llül«ef
Lrönr - Vrosssrie,

l-nngestr . 4L,
dtsäorstsrstraße 2.

OstenntiunT . prsmer ^tr . l?

Ipwegermoor , Au verk.
«ir»t> i>>^ MchNa«

MO Ziege,
Mttre März ba-mmeud.

/ A. HarmS .̂ .

i

vtirvib. u . llanilelZ ' t. stik' ln8titu 1

- Gickamblll 'jr , Tiegslkokstrnsso 12» -
tNKNwt , I«9K.8-llnckllvl»« üusdslOung in sllsn ssLnövislävksrn, Ltsnogespsti», Ur.« ksnsnsokrolden, 9 mssek . kknipill Lsriny», llssiorsr.SIsus Kan6s >sklli ' »s ? ür vamsn mit kök. s

Lckruldiläuag. 8 . kür vamen mit Volüs-
»«dülkiläunß

vöxmaen a » unU 8, lUs k» Prospekt kostenlos.

Drielakermoor . Au ver¬
kaufen ein

Rmdochse Mj
BuVenkatb.

G . Wrechmänn.
LSamaliweg 14.

ff. Lnrori aretten,
Goldommdstück . 100 Stück
8 .50 1000 St . 80
Porto u . Berpacka . ertva.

Zigarettenfabrik Luxor,
Berlin Halensoe.

IoachiM -Frbe drichstr . 13.
Wen,cvebmaiichte

fMAdgAhaliber m verkEf.
Grümestvahe 11.

Östernbnrg . Zu verks.
2 Gönse . Herrenweg 3,

Gr . g. erh . Kr -Fahrst.
LU

Sr . g.
verk. Metnarüusstr . 4.

VorlrnA
des früheren B »«v«nkom-
npanldlmten Koos Iooste
über : .,3 Monate an der
Ostfront "

, am Donmcrstag,
d 7 . März , abends 7 Uhr.
i« Helms Saal.

Der Ausschuß für
Kriegshilfe.

Großer n . 2rädr . ? i !ch >er-
wag. , Kinderw, , w -grau m
G . u. w, D . , Plate ns Heil-
meth., sch . geh-, 3 B . , gut erh.
Fahrrad o . G„ n. ungebr.
Jrriga or , r . M Näh.

Filiale Langest « . 48.

(Theodor - F « a »»ts«» »
Stillung ).

Iw Monat März find
aus den Beständen der
Abteilung jür Krtegser-
innernngc«

UMe mi Zmss-
bi!ierdoge»

ausgestellt . _ _
Sportalarm kür

0 »ut- u Lvsetilo chlslglllvli
Dr . Soräov,

stlamvartz , SLneowarUt 35
10— o — oo ' t - , I

Sonntag , den 3 . Marz,
nachmittags 5 Uhr : «Die
Tante aus Sparta .

"
Sonntag , den 3 . März,

abends 7A> Uhr : »Fata
morgana ."

Montag , den 4. Mürz,
abends 74b Uhr : . Fata
morgana ."

Sx «LliU- std1«UiUlA
rs»

Frauer
kivssa - - köolc«
Ko»t8m> - kiLüst!
- Mviäst - -

^ u,v » t>I»,a aonxon>»5 !
> eaa«>u»g«» »oi««4 « .

s. 8.
1 ÄlL

k

>Lins -^ b . ?n>

IrZiier-
XIsiLo , Koswms , psls-!

l tot» , !««Iron, bius n, z
Köalts, Onterrüeics,
Kintlsedsllloiiiung.

^usvsklsenclg.»osort. !

« akort guv « von
sTrLUvrdvkloiktuvzl
sin oigonon WsrkslStivnß

ru mössigsn prokson,

8 . llstdlo
inb . : kug . Us vkiiig.

k'srvruk dir. 3.

Ms - lletelllii'
zuslkuaktei prsier - ker
lin tV. 3», llloiststr 38
/ block svnk . dtotlon
ckorkplatr). 7« I. kLur ^
fürsi 4543 . Lsokaak - W
tunj -on sank lisieso , io ^
Locke - ilarorten etc .),
Lrmiltlg . » perieü io
Avü - uack 3trokpro-
re ->sen ! Io- u. ^ usl.

» « lrnt,.
älustrllrkkr»

üd . Vo , leben , Ledens-
«esn-ckel, Vsrkodr , Os«
« unck8eit,Lin8ow ^>oo,r «r «,ü ^eo,dlir ^ikt6tL.
o. »ll. ckeutsck. , österr .,
ueutr . ptätr . virttrell
InverläLt ^ot ! laus,
kreitvill. Anerkennun¬
gen , ». a. von kehür-
cken , üeeh,« aotvS» a,
ki inern , Vktirter a
ksukleuten ». visP oön-
sriß . Ltävcksnds 'vviseo
sb «olut « Vrtrsue, !»-
" ürcktgkcit . stat-edlsge
xegtl» In unsu lällix.
Kuvert ohne klrm«.

fülllllMS
Gaststr . Li.

Tiefe Woche:

vöü Mtim.

Krewel Ltidttheater.
Sonntag , den 3 . März,

nachu itl 2)4 Uhr : „Das
blonde Glück.

"
Sonntag , den S. Mär »,abends Uhr : „Fra

Diaoolo ." — Hierauf:
. SommernachtSspuk .

"
Montag , den 4. Mär -,abends 7 Uhr : »Mlnna

von Barnhelm ."
Dienstag , den 5 . März,

abends 7 Uhr : »Sanl ."
Mittwoch , den 8. März,

abends Uhr : „Hofs,
mannS Erzählungen ."

Donnerstag , d 7 . Marz,
adds . 7 Uhr : „Das Drei»
mäderlhanS .

"
Freitag , den 8. Mär »,abends 5 Uhr : „Fanst ".i. Teil.
Sonnabend , d . 9. Mär - ,abds . 7 Uhr : „Der Troa»

badour .̂
Friedrichsfehn . Au verk.

eime nahe att» KoLbsn
stebeM»? ichweve

Kuh.
varirmarrn.

ab OlVmbuvg
m Etzhorn a-usstKorb mit jungen

"
A

che » , ihre Ad, «sk chdvn am dir GestW
vvefes B lattes.

Für besser, 5 WKnaben UuterkuntiT
gut , Pflege sofvr, MAngebote unter MÄ
an d . Geschäktsstrli» K

llsi5Lt8gS8lW

3 leben« , ' g. M
Aan,dnWTöch««r, zy
Jahve aü s. <r j». l
3 OcickMf . . oüdll.
(FÄd « r. bevz. ) m y«Z
z. tmet. Spät . He« « ,
amsqefrhl. Off diL,
m. B . , W. Mrückqes, W
B . 155 an dne
Amiaeslvache 45.

FnitA Mädchen
mit kaÄ ». Herrn dm ^
vom 28—35 I . in ,
wechiÄ zu weven A
fpütcrrr Heirat . OM.
unit>er M. E . lk aw dW
sthäftSsi-Le dieses ^
orbobm.

3 jg. Landp »irüÄj)ll
Mi , v . 20—24 I . . ß
die BekmmMch sg.
zwecks fpL1>?i>» H « js
Anaeb . mrber M . F lÄ
8»^ G -tckäiMwlle d ^

s ksmMn - fisvIiriMrit
verlo burigs Anzeigen.

Die Berkobling unseres
Tochter Emm » mtt Herrn'
Hermann Reumann beeh¬
ren wir rmS » Uuzeiaa ».

Foh . Popp , n . Frau.

AlS Verlobte empfehle» sich:

Mills WM
MlUMSWM

Bürgersel »« Ochittig
sOldbg.)

MM P»W
ÜMllllll llöll!

Porlo -bte.
Varel , dm AtLrz 19

vernüt hlungS . Sn^ iD
A SWA

MW SM
geb. Vogel

Vermählte . ^
Vstrserfelv « Ä

BraunschÄ

Zu vis . 5 M . Holzftaket
und eine Pforte.

Nadorsterstraste 78 . ,
Borbeck. verkaufen

mit,
Hoh. Warnte «.

Sonnt . lFreiplätze Hab.
keine Gült .) : Der Wider¬
spenstigen Zähmung . An¬
sang 7 Uhr.

Dienstag , z , letzt Male:
„Kameraden ." Anfang 7Vv
Uhr.

Mittwoch ( 12 . Vorstellg.
im Abonnement für Aus¬
wärtige ) : „Der Wider¬
spenstigen Zähmung ." An¬
fang t Uhr.

Donnerstag : Sympho¬
niekonzert zu ermätzigten
Preisen . Anfang 7 Uhr.

Freitag : Neuheit . Zum
ersten Mole : .̂Die Straße
nach Steinaych ." Ansang-
7^2 Uhr.

Sonnabd . (Freipl . Hab.
keine Gültigst ) : Neuheit . !
Zum ersten Male : „O
schöne Zeit , o selige Zeit !"
Ansäng 7^4 Uhr.

Sonntag ( Freipl . haben
keine Gü ' tigst ) : „O schöne
Zeit , o selige Zeit .

" An.
fang 7 Uhr.

Ter "Zorverkaris für die
Vorstellungen am Diens¬
tag . Mittwoch und Frei¬
tag beginnt am Montag,
für d -- Vorstellungen am
Sonnabend und Sonutag
am Dienstag.

TodeSAnzetgen

Statt Ansage.
Hundsmühlen , 1 . März 1918.

Allen Verwandle « und Bekannte » die ^
tieftraurige Nachriäit , daß , heute morgen,
2 Uhr . meine liebe Frau , unsere gute , treu-
sorgende Mutter , Schwieger - und Gioß - i
mutter, Schwester , Schwägerin und Tante

geb. Oldenburg »
im 78. Lebensjahre nach kurzer Krankheit ^
sanft entschlafen lst.

Ja tiefer Trauer

Gerhard Koopirrann,
Kinder und Angehörige - '

Dre Beerdigung ündet vom Traue rhanie ,
auS am DonnerUag . Marz , nachmittags:
344 Ohr -, Mi dem Kirchhofezu Eversten statt. -
Trauerandacht 2X Uhr.

Danksagungen.

Für die uns , so vielseitig
erwieseneherzlicheTeilnahme
beim Hinscheiden unserer
liebe»

Anna
hiermit

Gustav Hauken
» ebst Frau und ! ochter»

D - nnerfchwee.

Für die vielen Beweise
herzlich , Teilnabme beim
Hi » scheiden meines lieben
Mannes spreche ich allen
meinen

MlsMMll NM
aus.

Frau Tw . G . SSmiLt
g ' b . BvtzkeL

Fürchte vielen Be^ ,
herzlich . Teilnahme,W
Hinscheiden unserer tN«
Schwiegertochter >?
wir allen denen , die^W
so hilfreich zur Seite W
den , den Arbeitern
Arbeiterinnen au» N
gerfelde . allen , bte ^ «
Sarg so reich m , « M
schmückten, sowie M
Pastor Töilner suH
trostreichen Worte . Z
ren Herzlichst- Daukg

Familie G TSbekL
Bloherselde .1,

Für die Beweises
Teilnahme be , dewK
tust unserer lieben L
rer Frau ElisabetW
kenhus sagen wtr^

S . «,

^ »4

-W



zu Nr. 6-1 der „Nachrichten für Stadt und Land" von Sonntag, 3. März 'tSLS.
Nus Sern «fshherrogtum.

O« »»>«»-» »v »-I«, ». , -» !vch« »«VNnie» G»" ,«»«» -» « O««« . « »,-«>>», „ am» »«r^ G
^ tttt »-»Md- tzM W» t»»1 » iiU»»»««.

Otornvurg , den 3. März.
.4 M DaS Eiserne Kreuz erwarb aus den, Felde der Ehre:

Grenadin Theodor Kunst, Stationsassistent.
< * Das Friedrich - August - Kreuz l . Klasse wurde der»
lrehm dem Vtzeseldwedel Velütamp, in eü». m Gren .-
JiegimeiU. Das Eiserne Kreuz sowie das Frievricl ) August-

, Kreuz 2 . Klasse erhielt er schon früher . — Larrdsturmrnann
Stavenslb erg, Schwiegechohu von Hiur . Pleaeyorn,

- Hyersrerr . Das Eisern « Kreuz 2. Klasse und das Friedrich.
August-Kreuz 2 Masse erhielt er schon früher . — Leutnant
Hermann Wilkenß, Sohn des Bauunternehmers W.
in Bürgerfelde . Das Eifern « Kreuz 2. Klasse und Vas
FriedlichtAugust- Kreuz 2 Klasse erhielt er schaff früher.

' * Das Friedrich - August - Kreuz erhielten : Gefreiter
' I . Köhrmann aus Kirchhatten . Das Eisern « Kreuz
erhielt er schon früher . — Gefr . Karl Ekel aus Eversten.
Das Eiserne Kreuz erhielt er schon früher . — Unteroffizier

- Erich Tammling in einem R-os .-Feld -Wr 'i .-R^ A.
* Verein beschädigter Kriegsteilnehmer . Der am

87 Februar in der „Bavavia " von vielen beschädigten
Kriegsteilnehmern gegründete Verein bezweckt den Zu-
stmmlenschLnß aller Kameraden , um gemeinsam die Ge¬
selligkeit zu pflegen , die Lieb« mrd Treue für Kaiser und
Reich , Großherzog und Vaterland zu betätigen , sowie die
Anhänglichkeit an die Kriegs - und Sokdatenzeit im Sinne
kameradschaftlicher Treue und nationaler Gesinnung auf¬
recht zu erhalten und bedürftigen Karneraden mit Rat und
Tat , insbesondere durch Gewährung von Geldunterstützungen
zu Helsen . Besonders sei darauf hingetoiesen daß mr Ber-
ein jede Erörterung politischer und religiöser Angelegen¬
heiten ausgeschlossen bteM . Näheres ist aus der Henrigen
Anzeige zu ersehen.

* KriegerhktmflSttrnsach «. Auf den am Mittwoch , den
März , abends 8*4 Uhr ( Schluß 944 Uhr ) stattfkrdend « ,

Lichtbltdervorrvag von Pastor Lkwenuum seien alle Freunde
der KriKgarheanftätseiwcioegung noch einnv-ril hmgoiosesen.
Am Anschluß an seinem Vortrag „ Kriegerheimstättenfahrt an
die Westfront " wird Pastor Ltndemaiur . der erste Vorsitzende
des Kviegerheimfiättetweveins . auch über Zweck und Ztele
des BKeins und v« bwhcr gelerslevc Arbeit sprechen Karren
zu der» Vortrage sind laut heutiger Anzeige in G . Stallings
Md jm Sege lServS Buchhandlung zu hadmr.

» Zn, Heimatmuseum sind aus den Beständen der Ad¬
le i l u n g für Kriegs erinnerun gen Pla k a t e
und Kriegsbilderbogen ausgestellt . Sie Mgen,

^ Wie die Plakatkunst den Willen zum Durchhalten stärkt, ln-
-^hem sie in Bild und Schrift aus die eigentlichen Absichten
-'Englands hinweist , die Erfolge der U-Boo -de vorfnhvt , die
iArkgMrte MAt, zur BoteUigunU an KoiegBanLoihen cmf-'

orden » a m . Die Kriegsdilderbogen knüpfen an alte,
-bte Ucberliesermrgen an und kämpfen so in Wort und Bill»
für die deutsche Sache.

* Dir Warenlnrte bringt in der nächsten Woche wieder
, ckWodenvs . bis im heutigen AnzetgertteU bekamntgegeden

.httid.
* Ueber Mikchkarte« wird in dieser Nummer «ine An-

eige veröffentlicht.

* Hatten , 28 . Febr . Anläßlich eines Vortrages von
Oästor Lindemann -Okdenburg über „ Unsere Kviogerheim-
stätteirfahrt" wurde hier eine Ortsgruppe des Krieger-
stmsiättenveroins für das Herzogtum Oldenburg ^ gründet,
n den Vorstand wurden gewählt : Landwirt Friedrich'Witte-Hotten , 1 . Vorsitzender ; Landwirt Herwarth Ripken-

iDingsicde 2. Vorsitzender : Hauptlehver H . Frese -Dingstede,
iMMstthrer ; Gemeindcrechnuugsführer Heinrich Ripken-

^ hatten , Kassenführer '

- «u. H. In Ihrem Gedicht an „Das arme Fvank-
kommt nicht zum Ausdruck , daß das Land sein^- Unglück selber verschuldet hat Auch sonst ist das Gedicht

DWcht für die Veröffentlichung geeignet.,I . B . Nr . 68. Sie können Aufwandsentschädi¬
gung Nicht beanspruchen Diese EntschädMrng wird nur

^ ßezahlt für aMve Misnstjahve . Ihre Söhne haben schm » früher"Ement ; die Wiederoinbenlfung aus Anlaß des Krieges ist
iMe akttve Dienstzeit . Dies letzt« Mive Dienstjahr Ihres
lWstm und beim Heere zuletzt eingetretenen Sohnes lies

. . 1912 ab , also lange bevor überhaupt das Gesetz über die" Wstvamds-enffchSdigung in Kraft trat.
/ - H . Di« Besttmmuingen dos H i lfsdienstgesetzes

dre BesMmmrngen dos HaüidMgefetzbuchs über Kün
.
' für Handlungsgehilfen nflv . nicht aufgehoben^ sind also an die Kündigungsfristen gebrmden.

Di ? Gedicht« von Helen « Brauer sind noch

L

vet Seullcke üenerslksd meitrk !1
Großes Hauptquartier , L. März 1918. WTB . Amtlich.

Westlicher Kriegsschauplatz,
Heeresgruppe Kronprinz Rnpprecht.

Nur in wenigen Abschnitten lebte am Abend die
Gesechtstätigkeit auf . Eigene Erkundungen bei
tzollebcke und südlich von St . Quentin brachten Ge.
sangene ein.

Heeresgruppe Deutscher Kronprinz.
An vielen Stellen der Front führten wir erfolg-

reiche Unternehmungen durch . Oestlich von Reims
drangen hessische Truppen in das zerstörte Fort
Prnnvcllr . Rhttnlänvrr und Westfalen stieße» nord¬
westlich von Pr »eines tief in die feindlichen Stellun¬
gen vor . Die aus den Februar Kämpfen südöstlich
von Tahure noch in Feindeshand gebliebenen Graben¬
stücke wurden von badischen und thüringischen Trup¬
pen im Angriff gesäubert . Aus dem Westuser der
Maas stürmten rheinische Kompanien die Gräben süd¬
lich von Hanrourt . Nach Durchführung ihrer Er¬
kundungen kehrten unsere Truppen mit mehr als
400 Gefangenen u . zahlreichen erbeuteten Maschinen¬
gewehren in ihre Ausgangsstellungen zurück. Die
südöstlich von Tahure genommene » Gräben wurden
gehalten und gegen französisch« Gegenangriffe be¬
hauptet.

Heeresgruppe Herzog Albrccht.
Zwischen Maas und Mosel stieß Infanterie mit

Pionieren in dir feindlichen Gräben nordöstlich von
Setchrprey kor . Dir amerikanische Besatzung erlitt
schwere Verluste und büßte 12 Gefangene ein

Haupt ,nann Ritter von Tntschck errang -durch Ab¬
schuß rinrS feindlichen Fesselballon « seine» 25.
Luststeg.

Oeftltcher Kriegsschauplatz.
Heeresgruppe Eichhorn.

I « Estland und Livland nehmen die Operationen
ihren Verlaus.

Heeresgruppe Linstuge« .
In der Verfolgung des bei Rhetschiza geschlagenen

Feindes haben wir Gomel genommen . Kiew,
die Hauptstadt der Ukraine , wurde durch ukrainisch«
und sächsische Truppen befreit.

Bon den andern Kriegsschauplätze « nicht» Nene ».
Der Erft « Gencratquartienneister:

Ludendorsj.

wicht dm Druck erschienen. — Wenden Sie sich « , die donksch-
türkvsche Vereinigung m BerlÄt ! Aber warum denn , so weit

L M . Ab Oldenburg 8. 11, an Osnabrück 11,07 . ab
Osnabrück 1 . 18 , an Düsseldorf 6 24, ab Düsseldorf s .43 , an
Rlieydt S .5H, ab RheM 6 .34 . an Geflenkirchcm 7 .33 , ab Gei-
lönkiochen 7 .37 . an Puffe -nldvrf 8.05 (PersonenMg ) . — Ab
Oldenburg 9 .54 abends , an Bremen ll iXl. ad Bvomm 1 .07,
an Düss ldors 6 .58 , ab Düsseldorf 7 .25 an , Rheydt 8 . 16
(Schnellzug ) , ab Rheydt 9- l3 , an Geilenkirchen 1006 . ab Gei-
leickirchen 1 .00 , an Pufflndors l .25. Fahrpreis 3. Kl . Por¬
sowenzug oa. 11 4 Ä 7bO 3 . Kl . Schnellzug oa 35

Eüwürden — K̂openhagen . Erlaubnis zur Reise nach
Kopenhagen wird nicht erteilt , allenfalls nur in gang drin¬
genden Faßen.

Nichte I . Aus Grund des Telegramms können Sie Fahr-
preisemnäßigung verlangen und Schnellzüge gegen Lösung
eines einfachen Zuschlages benutzen . Ab Oldenburg 9 57
abends , an Hannover 1 -07 , ab Hannover 1 .30 . an Frankfurt
a . M . 9 .20 movgms . Fahrprevs 3 . KL Sckwellzua 9 .55

Reise nach Sagan . Eine Fahrt von Wilhelmshaven nach
Sagan über Bremen , Uelzen , Berlin 3. KL Schnellzug kostet
41

Erna . Wir glauben nicht , daß die Betreffenden dazu
verpflichtet sind. Erkundigen Sie sich mal uMer genauer
Darstellung der Sache wir können so ohne weiteres nicht
wissen , wie der Fall gerade liegt — in der Polizeiwache
«dem Rathaus gegenüber)

Reise Reuenburg -Berlin . Ab Nenenbnrg 5.55 movgowS
an Barel 639 (umsteigen,, , ab Varel 6.47 . an Oldenburg 7 40,
ab Oldenburg 7 .50 . an Bremen 9 04 (umsteigen ) , ab Bremen
10 .29. an Stendal 4 .57 (mn (steigon) . ab Stendal 5.28 , an Bor-
lin -L. 843 . — Ab Be -rliin 4.38 morgens , an Stendal 7 19 (um
sie,gen) , ab . Stendal 7 34 . an Bremen 1 . 12 (imrsteigen ) . Yb
Aromen 5 30 , an Barel 8.04 (unisteigen ) , ab Barel 8 .18, an
Reuenburg 9.09.

Frau M . L. 1 . Ihr Sohn muß ein« Tierarzneischule

besuchen. Die nächstgelegene ist wohl Hannover . S.
wiß kann der betr . Junge eine Handelshochschul « besuchen.
Solche befinden sich in Berlin , Köln usw . Wenden Sie sich
an das Sekretariat der betr . Handelshochschule.

W . M -, Kötcrmoor . Ab Schwei 9 .05 . an Varel 9 .39 (um»
steigen)^ ab Varel 1040 . an Bremen 12.45 (umsteigen ) , ab
Brentsn 1 . 17 , an Münster 5.54 , ab Atümster 6.08 . an Dülma»
7 .03 (umsteigen ) , ab Dülmen 8 .55 . an Dortmund 10-13.

Rittmeister Fr . Sie haben Ihre Wette verloren : dev
Oberbefehlshaber der 4. Armee heißt tatsächlich S ixtv . Arnim, nicht Armin.

H. t. W . 81 . Aus Ihrer Anfrage ist nicht ersichtlich, ol
Sie aus dem Großherzogtum Oldenburg stammen . Wen«!
das , der Fall ist . können Sie das Friedrich August -Kreuz auf
Vorschlag Ihres Truppenteils bei der Großherzogliche «,
Mlitärkanzlei erhalten . Aus der Eingabe müßte ersichtlich
sein , daß Sie zum Eisernen Kreuz Angegeben oder borg «,
sehen sind , bezw . dazu in der Stichwahl gestanden haben.R . O . in Brüssel . Ls handelt sich um die verschieden«
Läuge der Augcnachsen.

S . m. S . „Derflinger " . Lewer nicht zu verwenden,
Besten Dank ! ^

I . W . Wegen Verleihung des Eisernen Kreuzes an
Ihren Sohn ist derjenige Truppenteil zuständig bei dem et
I Zt . schwer verwrmdei worden ist . Sollte Ihr Sohn avcr
aus dem Heeresdienst entlassen sein , so richte» Sie das Ge¬
such am besten an das Beztrkskommando II , hier.

Erika . Ueber die Ruhezeit in Geschäften bestehen S» >
stimmte polizeiliche Vorschriften.

Frau L . E . Sie erfahren das alles diel einfachekm der Auskunftoi ans dchn Bahnhöfe.
Friedrich -August Kreuz . Das Friedrich -August -Kreu-

lieht Ihnen als geborenem ODeiMrrger und Inhaber des
Eisernen Kreuzes zu Wem » Sie sich noch kn Heeresdienst
>cfinden , so ist eine Vorschlagsliste in beliebiger Form durch
Zhre Vorgesetzte Dienststelle bet der Großherzoglichen Mili-
ärkanzlei hier einzureichen . Sollten Sie aber aus den»
Nilitärdirnst entlassen sein, so können Sie selbst «in Gesuchm dir Mtlkärtänzlei richte« .

A . ItzS . Die Bsanttoorttrng Ihrer Fragen 1 . mch
!. geht tatsächlich über den Rahmen das Briefkasten-
Eyaus . Nur ein Arzt kann Ihnen die Auskunft gebvn.
?rage 3 . Die Neffe Petsvumzug 3. Klasse dürfte etwa,5 Mk . kosten . '

L . B ., Barrl . St « tnn u . E . am besten, wenn Sie
ich an das Kaiserlich Türkische Konsulat in Bremen wenden.
Dasselbe wird Ihnen die genaueste Antwort erteilen können.

Reffe Anton . Wir rase« Ihnen , sich an die Behörde,
»te Sie beschäftigt , zu wenden . Wahrscheinlich sind Sie undie mit Ihnen im gleichen Lohnverhältnis Stehenden tm
ttevgleich zu dem ursprünglich für Ihre Tätigkeit festge¬
setzten Tagelohn schon soviel aufgehessert . daß eine Tsns-
rungsz,klage nicht mehr in Frage kommt . Die Ausbesserun¬
gen an Lohn werden aus die Teuerungszulage angerechnet.

KsttesKieMliche ZsrhnW « .
Am Sonntag Oculi , de« 3. März 1918.

Katholische Kirche. Sonntags: 7 Uhr stille Mess? , 9 Uh»
stille Messe mit Predigt ; lOtzL Uhr Hochamt mit Predigtj3 Uhr : Rachmittagsandacht . (Außerdem findet jedenSonn - und Feiertag um 8 Uhr Militärgotlrsdienst mit
Predigt statt . ) — Werktags: Stille Messen um 7,7*4 und 8 Uhr.

yaptipenkirche , Steinweg 21. Sonntag , vormittags S .30 UhrrPredigt ; vormittags ll Uhr : Kindergottesdienst ; nach-mittags 4 Uhr : Pred igt ; Mittwochabend 8 .30 Uhr;
Landeskirchliche Gemeinschaft

"
Sonntagabend 8'/-, Uhr öffentliche Bibelbesprechsrund»

Katharinenstraße 3. Diplom . -Jng . Noll.
Sonntaoälbend 84L Uhr Jugonbbundstunde kr der

Sladtmädchenschule 6 an der Milchstraße.
. DieüItagabend 8Vs Uhr öffentliche Mffsionsstunde im

Elffabethstift . Pastor Thien.
Donnerstagabend 8U Uhr MWonskränzchen deS

Jugerrdburrdes für E . C . in der Stadtmädchenschule 8 a»der MUchstraße. _ _
Evangelischer Männer - und JünglingS - Beiein.

Moltkestraße 3.
Sonntagabend 8 bis 9V« Uhr Bersammllr >iig, Unter»

Haltung , dann Andacht.
Evangelischer Jungfrauenverein.

Sonntagabend 744 Uhr Versauwrlung bei den Ge¬
meindeschwestern , Grünestr . 23.

Bereit , Freundinnen junger Mädchen.
Sonntagnachmittag 444 bis 6Ä Uhr :, SomrtngSkräm-

chen für junge Mädchen bei Fräulein Martha MMer , I »-
lius -Mosenplatz 3.

Frauen MisflonS Berel « .
Die MiMonssttmde findet cm» Montag , den 4 . Mär »,

nachmittags 444 Uhr , in der Pastorei , Wilhelmstr . , staE

s" «vt schmeck «» ,,« , Qualität -inaetroffe « .
LLvLsLsÄorl. Landstraße 75.
h°Eo ^ ? aste««,agen . l Everste « 3 . Zu verkauf,
y, »i^ P ^ eitet , gr . u . kl.,leine junge Kuh.

! ^ ^ bb^aucht. Wagen . j W« . Spille,,
vochheiberweg 31; MULerttohsdamm.

Großsr . A.b.-Sträucher,
ObstbSnme . Küchengarni-
tur . Tischlerbandwerkszg^
Stockrosen . Mittelschulbü¬
cher zu verkousen.

Ackerstraste S.
Zu ks . ges . ein Snaben-

toruister . Angebote an d.
Fi liäle Sta u 16/17.

Ein echt Nußbaum -Bk!
cherschrauk zu verkaufen.
Nciheles Wallstcaße 28. I

A iOtiVL'

Apen . In Zellers Gart,
sind j . Obstbäume , n. beste
Sorten , billig zu verkauf.
Auch Ist das. ein Bauplatz
abzugeben . Au erfrag , in
Ol denbg ., Eh ne rnstr . 4S I.
2 jg. Ziegen

zu verks . S chützenweg SS.
Gebr . Herreurad mit g.

stark. Gummireis , zu oer-
kauf. Hochhrlüerweg 31,

erehal teuer
Kiuderklappwagen

zu kaufen gesucht. Ange¬
bote unter L. N. 8 an sie
Geschäftsste lle d . Blattes.

A. vk . e . Trittnähmasch.
Zu kf. ges. ein Gasherd.

Nankenstrake 22.
Bardenfleth.

Schnhviester
auffetzen ist kinderleicht mit
ges. geschützt ^ Nutpfriem « .
Glan, . Anerk . 2 Sick. 1
froi . Nackm. 25 Ä mehr.

Zimmer , Kyritz (Pr .) .
Pevlebergerstt.

H. Meiner ».

Kastanienholz
i . Stamm zu kaufen ge-,
sucht. Angebote an

Sitte . Sacks» . 13.

Ofternburg . Zu verk . g
gut erhalt . Wau - uhr , ei»
Spiegel , ein K.-Kl .-Stuhl.
mebr . P .-Hängel u . Petr --
Ste hl . D älilmannsweg ll.

Gep . Tür s. Sprz ., lOO-
kerz . el . Lampe , 6 Nohr-
stühle , kl . w . Waschtisch zu
verkaufen . Nachzusrage»
in d . Filiale Langestr 45.
Fahrrad o.
tv - er Geschäkisst.



Süderfeld.
Landwirt Hinrich Oet-

keu daselbst läßt wegen
Aufgabe der Landwirt¬
schaft am

IienslT
Wir. « M.

»achmittags »m 2 Uhr
ansangend,

- sfentlich meistbietend mit
Zahlungsfrist verkaufen:

4 kvMpl. Ackerwagen,
1 fast «. Viehwagen,

1 Erdw tippe, 1 Heuwa-
geu. t fast «ene Mäh¬
maschine , 1 Schleifstein,
1 Dreschmaschine . 1 Hen-
mender, S Harkmaschi-
«eu. 1 Stanbmühle,

- ^Stettpfliige. 1 Kntzpfl«
1 Paterpslu «, 1 Ketten¬
egge . 2 Egge». 2 Gro-
peükarren. 1 große Ne-
Wentonne , 1 Dezkmal-
« age mit Gewichten , 1
« neS Ainkfiltrierfaß. 1
Waschtrog mit Schropen,
mehrere Futtertröge , 4V
verschiedene Kuhbügel
mit Kette «, 4 gr. Zink¬
milcheimer, mehr. Eimer
v. Stabbe«, 2 Tragejo¬
che , 1 gutes TSmelzeng,
mehrere Reepe, Wageu-
«ad andere Kette «, 1
Slnkp8«vergeschirr,meh,
«ere Arbeitspferdege¬
schirre , Kuhbecke«. Säcke,
Milchkanne«, Sense«,
Sichel. Harke «, Forke«,
Schitppen, Hacken. Spa¬
ten. Henspate«, 2 Balk-

" keiter «, Tremsen , Gurte.
Taue. 6 Stühle . 2 Klei-
derschränke . Lampe«,
Spiegel . 2 2schläfige
Bette» n«d viele so«,
ftige gut erhaltene, im
landwirtschaftlichenBe¬
gehe befind!, Sachen.
Saufltebhaber ladet frdl

ch«
H. Nothroth. Aukt„

Kirchhammelwarden.

ei««»

UWSHM
Am AuWam Habe ich

ßn an der
SchWingstraße

Wieaenvs Geschäftshaus,
ewthaftend2 Wvtze Lüde«

2 WoHnwWl» M tter-

Die BOHuW , hat Me
allorbeste GeschSWSÄe
OldeniburaZ und ««Met
Sch für jedes Geschäft.

Rudolf Meyer,
Mawirnstvahe 18.

vleherfcklde . Dm bei
Ohlhoffs Hause aus dem
^og . KähnyoU boi der al¬
ten Moherfäder Dckule

ASMw.
9V» «ml IS Mir . groß,

« erde ich am

MenslW,
ten Z. Mz -. L>

nachm S UA.
rn Ort und Stelle ösfmt.
stch meistbietond verkaufen.
boong SsKiVLNtiNg,

amtl. AM . . EvMten.

„Erbsürst", fromm
»d sicher t« jedem

KMmrwMmn.
Die Witwe des fürs

Vaterland gefallen. Land¬
wirts Johann Gollenstede
zu Autzendeich läßt wegen
Aufgabe der Landwtrtsch.
am

ßMÄkO.
WL » H. L.

«achmittags 1 /̂2 Uhr
««faugeud.

öffentlich meistbietend mit
Zahlungsfrist Verkäufern,

Präm .-St «te „Blätzchen
Nr. 11 WS . tragend

».
«ui
Geschirr,

8 Kühe , trageub und
frischmilcheyd . teils i.
Herdbuch.

S belegteHerdbuch -Oue-
«e«,

1 vorgemerkte»
stier.

8 Kuh - «ud vchsriuder.
S Kuh « «. Bullenkälber»
K trächtige Schafe,
1 Viehwagen, 4 kom¬
plette Ackerwagen , 1
So «nt. -Wage«, 1 Dresch¬
maschine , 1 GSpel. 1
Rübenschneidemaschine,
1 Häckselmaschine, 1 Heu¬
wage«, 1 eiufpäuuige
Deichsel . 1 Mähmaschiue.
1 Harkmaschme . 2 Heu¬
wender, 1 Reitzwolf , 1
Staubmühle . 1 Ziuk-
jauchefatz «ud Pumpe,

'
Pferdegeschirre, 1 Lu?
Pferdegeschirr, 1 gr»
Futterkiste. 1 Dezimal¬
wage uud Gewichte , 1
eiserne« Pflug, 2 Eg¬
ge«, Schweinevlöcke , 7
Torfhecke «. Windebäu¬
me. Reepe, Aulaudbä»,
me mit Kette «, 2 Kar¬
re«. Milchtrausportkan-
«e«. Milcheimer, Fut-
tereimer. Schüppe«,
Harke«, Forke«. Spa-
teu, Lote, Haumesser,
Sensen. 1 Partie Stiel-
Holz, Erbse« und Boh¬
nensträucher?

ferner : 1 Pult mit Auf¬
satz. 1 vollständig. Bett.
1 Sofa ««d 6 Pol
ftühle, 2 Tische, 1 ^
tie Bretter und B»
Draht u. Drahtgeflecht
«ud viele so«stige g«t
erhaltene Sache «.
Kaufttebhaber ladet frdl.

ein
H. Nothroth, Nukt„

Kirchhammelwarden.
Loyerberg. Zu verkauf,

eine gut erhaltene
1 -Mrd - rS . ZM.ireschMM.

G. Htllje
tssielilslisrieii
8k billig . N
100 Krisgspostkarten 3 F,
100 Liebesserienpostk . 4 -K,
100 patr . Flagg .postk. 3
60 echte Künstlpk. 3.6Ü
Verlag älai-iisi -, Lrsslau 1164.

Eine vorzügl. an Chans
ee angenehm nur 5 Klm.
um Stadt Oldenburg bel.

Land stelle,
438 Sch .-S . ertragreichstes
Weide, u. Ackerland, neue
«eräumige Gebäude, ge-
chlossen belegen , habe ich
« verkaufen.
KsisA ZvdststLl'ling,

amtl. Aukt.. Eversten . »
Großenmeer.
W« «! M

M NMülUW
treffen et«. Bestellungen
umgehenderbeten.

Landwirtschaftlicher
So« sumoe« M. ..

StrLSsvll . WS kadrlk-

Lesen

cs . L cm-droduMein . lang
Postpakets, S u. 4 Stück,liefert nock prompt per
Aacko, Stück 4,8V Alk.
sxkl. Verpackung un¬
frankiert , bei vutrsnä-
adnaluns franko inki.

Verpackung.
M - v- WN-lsSM
Cell« I. S . 850 Arbeiter.
Vertrste !

' uaü llvüler
überall Aeeacbt.

KoiliAsr höbvasvvrsivkörlingsbLnIc s. K? »
Sisber «chgerrdlosse »« Versicbarnngenr

2 MsM M Mil « Mck
ZLz»L« NSVS » s ! vLlSI ' 4L» S

« tt aloballliger Lasrablnng gar vollen Summe lm Legvokall.
diene vorteilbatt « Versicbernogskormsn , insbosonSer»

IrrvGLISttLIsvsrsLsrHSvrtlllS,
LewLbrung «er Veralebsraagaaummen in Lvut «» »nck cklv

ermöglichen aenilbsr vollllemmenLto kürsergs.
Vertreter : 6 « vo » OVTRvs » , Mllvvblli -g, Isiokstr . 43. 1. str. soo j

Lorgeasrvier j-edensstzeall
ckurcd

kemeu VerzrclrervvZ!
Wer mit vorbanäsuem Vermögen nickt mekr selbst erverbencl
tätig »ein kann oäsr viv , äaraus »j» l»ok «8,
Last «» W » IK»»ni»«iu u« L Lol, «» »«vtt , «I»» « V«v-

1» stL «L»dur
U»b»r günstig « rneolimüssi'g « formen üor Vorriodornng «rtsilt

lwstoolosoLllskuatt

lHbea»-, p«»«k»as- uoö Isidröriton-Verrieiisrungsgesollsetiatta. S.
ru Kalls an «lor Saslo.

im Betrage von 1000 bis 400090 Mk . kar^r Z
ohne besondere Arrzahlrmg
gegen mäßig«, vom 6. Jahre an abnehmend,
Jahres » oder Vierteljahrsbeiträg« mittels der

MessanleiSe - BeWmg!
der

HM« LktkWMttMMW
«r. G.

erworben werde».
Aufnahmefähig stud Personen beid « iA
Geschlecht» vom volleudete» 10. Leben»,

jahre an«
Näheres durch de« Vertreter:

S. s.HMes. Me«hllrs r. G^ LMr.U.

ebo« Leräol,
^0». 80 om lane I
fsmr 12.— Ll- k

_ - bßSemIslS .So . i
47vowlavsIS,—, ILomian» !
1 21 tl . voppolropt 110ow l« . !
! s » r28 dl . llmlausckrsst . I
I llaarprodo ditt« viosenaso. !

Vsrsanü per riaoiill. Uso I
j vsrlaoes üiskrsts LoisvO
I äsr iltnstr. kreislists Lo ,
I tertleooesänuIUssrardeil - f
> ss,'

ü- i'Iinsr St?. I0ZI<.

Steckrüben-
Nur waggonivetse.

E . Veening.
DÄevhcm 1510—1623.

AMRM - AMM
zu ZettungSpreife«

ohne Ausschlag
durch

„Nachrichten"-Nebenstelle
a .k»rus,ei,Donnerschwee,

Tel. 642.
W

M kMÄS
WtsLvssM!

im Skisüiiei 'rogtW. !

?M -Srbeiten
tveräeo prompt u.
prsi-vsrt gollskert.

plakwn -k'apisi'o,M Ldemilralioa,
T ?boto -8i>kriLl-8M8

D Xnvur - llrogvrisn,
All» tMWtr. IS, klrLmtsr - ^
86 stfsLs 8, Sremerstr. 17.

Bremen. An verkehrs¬
reicher Lage - er Neustadt
ist eine seit 20 Jahren
gutgehende Wirtschaft we¬
gen Kränklichkeit d . Fra«
zu verkaufen. Kaufpreis
50 000 Anz. 20 000
Angebote unter B . F.
2i> 83S an Rudolf Moste-
Bremen.

Geschäftshaus
tm Innern der Stadt zu
kaufen gesucht. Angebote
unter I . F . 958 an die
MlLLlMMr L. KlütM.

M M M?
VorKgLichss Lehrbuchder
deutschen Spöache. -Ä 1,55
Nach« , srko. Berta«
Schwarz L Co:. Berlin 14

Wardeubur ». Zu ver¬
kaufen ein
Mlllkr WM.

Ww. Claus.
Viehwage. 30 Zentner

Tragkraft , wen. gebraucht,
kürzlich von der Fabrik
revidiert, preiswert zu vk.
Von wem , sagt die Ge-
schästsstelle dies. Blattes

Zu verkaufe»
Kalben stehende

3 nahe am

« DU
« UH. » US. Msufis«

Bsrs Mstttttg , d. 4 .
Mts ., sv ist unser Geschäj
nutzer vormittags von
bis 1 Uhr auch

«W . M l- l W
MW - M

MM W - L
krsedtv . Lüste erhalt. Sie in
kurr .^eit nur durch mein de-

Kseinträcdt.vsdsrl 'slllenoch
Hatten . Isiclits Sussvrl. Ln-
« snll . Krossart. änoiksn-
nungon und msino eigen« Sr-
kabrung beweisen dis Vor-
siiAiicdKeit . Ss ist Kura ge-LLIlsrbesto.
Karant. unsvbsillkch . Vislcretv
HusvNllg. nur allein durch
km klNIN fisellkk,

Ssrlln-Mlmvrsüori 50 , vst-
mold. Str. 10. Voss 3 A., 2

Vase » (meista. Kur erk.) 5 kl , 3 Losenn»r 7 lg. Porte u.
diackn. extra. Illustr . Latslog über Körper» u. Schön¬
heitspflege gratis u. franko.

Konsirmaiions - Karten-
Geschenke.

Neust Völker,
La « gefteatze 4S S . RKthorrs.

m « Ml>
Mer - BMekilWS

M
A « U

Hierdurch bringen wir zur allgemeinen
! Kenntnis, daß wir die seither von Herr « Hein-
! rich Düsterbeh» verwaltete Hauptagentur Ol¬
denburg dem Rentner

>ZMl-. 6esrIceviiiMe» z.
AoguMr . 56

übertragen haben . Wir bitten , für die Folge!
sich in allen Versicheritngsangelegenhette » an
letztgenannten Herrn wenden zu wollen.

Hannover , im Februar 1918-
Die BezirksverwaLtttngr

v» d. Deeke«.

Bezugnehmend aus vorstehende Bekannt » !
machung halte ich mich zum Abschluß von Feuer -, !
Eiubruchdiedstahl - «n» Wafferleilungs - j
schäden -Berficherungen für obige Gesellschaft!
bestens empföhle und erkläre mich zu weit« :««
Auskünften jederzeit gern bereit.

Oldenburg , im Februar 1918.
L-» Rentner.

Ml - Mä kllögesüLtsIt lör Zierveü - Mgj
KemütskrsvLe.

L»it« ,d«r är »t - dlsdiaiaalrat vr . Uödlksld. - ÜZrtasrsi1
und gross « landvirtschatt , — Lamilienanscdiuss. —
ULssigsr ? r«is. 0 . SvvItLmnp «,
_ _ AolarLnuip b . vslmsnborst.

Erhielt einen großen Tr
j port erMaWger

sWkkkkllWl«!
MkÄMglsW

und
MUMM

Pferde,
wel <he ZUM Kauf und Lausch!
bestens empfehle . i

!v. Losvllvdvr, MM
Hohenlohestratze 44/4S. . Tel. Hansa 2154.4

« LVSLH —
M -Myll

Lektv .-li.
o . Li. LILdt äsn Ltsxp-

e. XLKmssckinel
Iseoi» I-t »ein »iaonor

ttsparntnurl nr> all. Lrt
l -eSsr- sux, Vescdirrso,
LLUsIa,8^ oin, Leiten,

aueb Lcduben usv.
N 0 oa mit Ursch,
n .o.üo LiaLu . I koUs
kaösn . Vsr« u>a «ater
Uaekaadm«.

vuri kodisvli , Wosbeä,
Idonvatsssnsirsns 27.

LrsslLtslls » tsiljx, Lcklc. 1.20 msdr.

Hautjucken
beseit. in einigen Tagen Haut¬
creme„Radikal* . Mäß. Preis.
Auskunft Sproedt , Berlin
31/286, Usedomsträße 9.

Verkaufe 1 blauen Art.
Rock , 1 schwarze Hose und
2 feldgraue Micheu.. . " Sg l.

Gesucht fortwährend jedesQuantum

Blumenhans Rieder.
Ungebrauchte Bücherder 2. und 5. Klaffe der

Stadtmädchensch . zu ver¬
kaufen.

Nadorster Chaussee 35.

neue, geklebt«, ln verschieden«« Größe«

vorrätig LS ? Z
L . >krons >ol » i » , Scemsch

Fernsprecher : Woland 1563.
«ttnKich« Sack -Sammelstell« für Breme« unh

Oldenburg . Sack-Reparatur-Anstalt.

kDk. » Wk » »«KMÄ
Leiter Leili », Letnsk. LS, A,» ,-

bereitet befand , z. Fähnr. , Prlm- u. Einj.- u. Krieg
teil« , z. Notschluß» u. Reifeprüf . vor. Auch Damen A

j Abendkurse. Disziplin, Tisch , Wobn . vorzüal. emMZ
Hoftemoft S. Rastede.

Zu verkaufen eine nahe am
kalben stehende, beste

Milchkuh.
Wilh . Otholt»

Ein

Borwerkshof b. Els¬
fleth. Zu verkaufen.

4000 Pfd.

Wes « kW.
So ». Harms.

n gut erhaltene:
Teppich,

ca . 20 Quadratmeter , zu
kaufen gesucht. Angebote
unter C . I . 830 an die
Geschäftsstelle d . Blattes.

Ein kleinerer gut erhal¬
tener
Geldschrank

zu kaufen gesucht. Ange¬
bote unter C. H . 829 an
M GeiMftsstelltz L. W

Eingetragene . . »W
Oldenburger
nicht über 8 Jahre - all -.
kaufen gesucht - MS- W
Hetendorf bei Her««
bürg . Kr« Celle.

? » su > b

oder Flügel aus AÄ
Hand zu kaufen gesE
Ang. mit Angabe vor
brtküt « . Preis unt . ^
ÄS SS M MiM-



U

«WS-
UM

inWiefelstede
AZKL..«
Z-M « -- « '
Ueselstede-Gristede Lele-

Am . 2MI >S.

wai MS z« verkaufen . —
We Grundstücke find
»iikerft bester Bonität u.
in snter Kultur befind.

Li» bestehender Pacht-
«eckrag bezüglich des zu
Kaufend . Grundstückes
Mß von Käufer üder-
«immen Werbern

S .- Lk'zSK
^l««a «nb Benrknnbnng

LkL ?.» .
' naMkittags 8 Uhr.

>, TapkenS Gasthaus in

-̂ au/ttebhaber ladet einl
« rötie. amtl . Aukt.

LrSLLSLÄ « - tSILLiSlt « »

1V
E. Mel . L-indenstr.

-ein. Wex<Konis .-Bsrc!i!n.
D-iMevae. Amälienistr.

L. Cnaelkostock . O-fonMftr.
B . Lanke. Nado-rstvrstr.

Oberhausen. Lrmdwwt
atl Wichmarm dwsÄbst.

. At. im Feld«. läßt we-
M AMsabe der Pacht am

Dienstag,
dm F. Mä ^ ,

nachm. S Uhr:
18stihr. schwarze Stute.

bel» fromm u. NWseist.
1 Arbeitspferd,
1 Zjähr. brsuneS

Pferd.
I tiedige 1

Kalben.
, Milchkühe. VÄeO.
S zl^j. Quenen. HÄogt.
7 Ssühr . Rindqucue» u.

Ochsen^
» Kuh. «
r Milch»
1 trächtiges

15 Hühner,
- Ackerwaamd . WaOn-'W . u-Brettsr , 1 Dvesch-

,
' MÄne mit GSPÄ . fast

Mu . 1 Mähmaschine . L
^ Heuwender , L Heuauf-
. W . 1 Heuwagen , 1
'Muchewagen . 1 Staub¬

mühle . l Pferdegeschirr
M Neusilberbefchlag u.
verschiedene nicht be¬
kannte HauS- u. Acker-

WerLte
-Mülich moWbistsnÄ von-
Men.

Es Wird ausgegeben:
Auf No Mare Warowkatts Nr. 226 von Mr-Äa«,

den 8. MSrz. bis DomrerMaa. ÄM 14. März,

I 2 Pfmrd Marmelade
M MerschdedeMin Preisear.

Auf die blaue WavenSavbo Nr . 227 von MWvoch.
den 6.. bis Dteusba« . dem 12. März.

/t Pfund Nudeln
von is ^ M das Mond.

« u-k die blau« Wamckq -vke Nr . 228 von
den 6» bLs MenSta«. den 12 . ML« , Ai den ^lntsl.
fteheachem Eefchüften

4 Knochenbrühwürfel
K . E . Pophauken." HolliWvnaeWtraKe.
K. SEs . Gasfftr .-
H. Schvimvor . MvMviNk.
2 . ^§ieinfiÄ » ömwgiestr»
H . T îeureuS . Lantbertistr.
Woichevt Nächst LemMtr.

E . Jvritz . Gaststr . Wü -Äo Joh . F . Wemp«.
D. G. Laimve. LamMstr . Angnftstvaho.

K. PeteM. NadÄHeWr.
Lus dbe bbme Wavackavte Nr. 229 von

dev 6^ AS DisnÄas . dm 12. Mürz.
s Eier

und zwar ein einaelisgchcsmw> «im WschejK M.
Auf d-s MÄne WwvNWchatzSaM Nr. 8 mW auf dis

braune Wevrenzufatzkarde Nr. 11 in dm uutmstüheuden
Gefchüftm von WWWdch. den 6« bis Dimsiag . dm
12 . Mävk

1 Pfund Haferfloeken.
A. LMmanns. MmWsnstr.
ß?r . Onken . Tamnemstr.
L. Onken. Stau.
L. Rath . Feld-str.
K. G. StiWe . HeLasWr.
A. Dapksn. DoumMoeerst.
H. Weser. Rokmstr.
K. Wemvs. KriedensplaH.

Koh. Botz . Nadarftevstr.
IW die rote WERg ^ atzkaMe Nr. 7. auf die «küms

WaaunW -atzkaoie Rr. 9 «Nd auf di» br« mv Waam-
M . 12 vm MMvvch. den 6, biSWisnS-

iu

kuäbe » LellleiäuuL
ttur gut» tzualltLIsn.

IVl. Lvlrvlliuaiu »,
8S LMerustrasse SS.

Blohan , Lmdenstr.
Brockmamn . ASaerst«.

G. Bruns. WwlMchevfi «.
> Dcmckwardt . Damm.

A Saoch «. ZMMrteriewag
L. H-etmch. NadiorstoaG

Lolevt . Laarsnstv.
H. Lamas. Sanmonstr.

WsideMH Sann in
eng bleib« .

G . Haverkamp.,
WL Aukttonator, Hude.

iOi - MM
hLlWWW.

«^astede. Gutsbesitzer D.
^ Uol -t in Oldewburg
vmWhtW in seinem Bu-

in LanWebrüMs,
sNMbar an schöner
TMlee. reichL

d °aamchoilz erteilt
tẑ

e^aMLmin ist

14. März
' ^ 4 Uhr.
I tzanâ E Wirtshaus i»

Aukt.
^ " Hl . Moder»

ncu . s
MSNklumü

vom
in

auf

LÄ/ ' . - »» tritt,»se«°' " ar»sen.

Lr- LMs-
iWEr . Aufn. L.

Hambur

tag . den 12. Mürz.
1 Paket Zwieback

den untenstehenden SeschäMen:
D. Muffarch. RoMemMMst. H. Lmmer. Langoftv.
A. Böfelsv. Nadovsterftr. M. Menke. MeimÄduWr.
M. DLvima. Damm. A. Nielsen .Schitttingst«.
W . EgbeM . ^« Eofstr . Nordd . SchokÄadenh'aus.
L. Kische «. Laavenstr. SchütMWstvaße.
L. Minghausem , Blumstr. K. Reteksdorf. LaWstr.
2. Leitmanm. Hell ^yeiststr. ZHcäns L GMss.

-L. Hellmich, L-iudemstr . HrWMNgoMvwß «.
E. Loutrouw. Ofemevstr. Tengelmanm . LanMtr.
KuifmS KaKeeMschäst. A. Schoslje . D-Mvoerstr.

Markt. ZN. Wester. ClisMW.
G . Wallses ^ MeMnderftv.

Auf die März-Zuckerkartonadschuit̂ iverden von
MMvoch . den 6. März , bis Mittwoch , den 29. MA -rz.
Msmnmen

IV» Pfund Zucker
zum Preise von 49 H M das Mmd ausgsgebm

Oldenburg , dm 28 . Februar 1918.

« AH W« M
59 L9 79 80 99 190 110 1

« eine « rfntzs-nke,!
120 om, per Grohstm

22
'24 26 28 30 32 34 36 ^ franko Nachn.

reine erst» . War «,
enkel!
ohstück

Seidene u. Makko-Schnürsenkel in verschied. Preislagen.
Muster nicht unter 1 Grob P. Nachnahme.

Fabrikant Lat - d .» U Oo^ Berlin OSS, Münzstr . 16.

Z

ke § tMks » l „ LsvskiA "
.

Heute r

Lwli » LLLsS >«

Wck- Mil Vsrtnip-NMI
Sonntag, üsn 3 . IstLnr lSkS,

»beniis ? V, Ukr.
Lu» LI vtL - L » slWv.

?rL»üsio Lerttka SisäsemLun-Oläeudurg!
! (Klavier ), , krLulsiu klarra l.x«-lis Qüatdsr-
Uimuovsr fveoaug). Herr unä brau Uoksoliau- 1
spielor l.«ea, -OIü«aburg s8«« tatioo) , Herr

! vr . üiüar U»v»«8vrUn sVioUvsj. l.ieckerds
glsiiung : krau UoLrollL«rtmsi»tvr L»ua
«»»drall ».

1.ieäer uuck LowpoÄtioneuvou iVaguer,
kraas , (lack», Loäarä, Lralims, llückaok.

«arten S unck 3 L. StaUlngaed « öuok
>stanälung, Ikeatorvall , -IbenäüLsse: 2.S0 u.
! s.so

ver Lrirag ist navkLdrug äsr vulcostso!
j bestimmt kür cken OIck« nl,r »r » 8r ^4us-

lsrrkilrscsoLns » LLo V »ov >»i»a «4«i sorg «.

Kürgei^elllkl' H Iilmerbilül!.
Am Sonntag , den 1V. März:

8M
'

/ .
'

tm VereinsloLal (Woges Tierpark ).
Bo« »—6 Nhr r ^ .

MU " LonLsrl,
dann : Turnerische Vorführungen , Konzert

n . Aufführung von Einaktern.
- Eintritt : Erwachsen« so Pfg . — —

Zu recht zahlreichem Besuch ladet freundlichst ei»
Der Turnrat«

WH . -

geuwgt ckid

LLoI »H« pLvL - Ov « »

S» vLol»ra Mi- Vorfükrang.

Vorküorimgsreiten:
S.4S S,00 L7L»S,00

Sonntag nnd Mittwochr -

M SM « ier SliMiMIMmekein
von Pastor

Mittwoch, den «. März, abend- « »,. « hr, « chlutz
»V. Uhr, i« der „ Union " »

WM
'

V
Sie MUM

"
.

Karte« zu 1 Mark u«d 50 Pfennig sind zu haben
in der S . Slallingsche« Buchhandl ««- am Theater¬
wall und Segelt««- Buchhandlung am Kasmoplatz.

Neues Programm.

Heute , nachmittags SV, Uhr:
Letzte Kir»der - Vorstellung.

Hierz « ladet freundlichst ei«
Ll . LnlKln »« »» »

Sehr gute Besetzung» Anfang 5 Mr.

^ Vekioren ^
Sofort zu vttmrek. »SH

Zimmer.
Donne'rschweerkratze 67»,

Fr . Logis . J -ul .-M .-Mab r,Edewecht . Seit Sonn¬
abend voriger Woche ver-
miffe ich meinen dunkel¬
braunen , langhaarigen

« M M.
(ar . Setter ). Dem Aus-
künftgeber eine Belohng.

Dellien.

Everfte«. Zu vermiete^
Kammer «. Küche auf soe
fort. Hauptstraße 86.
Osteruburg. M . Z. m . B»

Kampstr. 46,2 Mtu . o. Bh,
Zu verm. e. Oberwoh«,an ruhige Bewohn. Preis

180 Zu besehe» nachS
Uhr abends. /

Jnfanterieweg 7. -Entl . ein Huhn. Gegen
Belohnung abzugeben

Blumenstratze 47. Zu verm. z. 1. April od,
Mat groß. frdl . möbliert.
Zimmer m. Kochofen und
el. Licht bei älterer Dam-
in der Nähe der Petersm
gegen tägl. eine Std . Hilfg
i. Haus u. Garten . Miete
Preisermäßigung. Kriege
Witwe od . KriegSbeschäd«
bv . Gute Empf. erwünscht,
Angebote unter K. B . 988
an d . Geschäftsstelle d . Bl«

Ein neuer Schirm verl.
v. Osternb. Bahnh. b. Bre¬
mer Chaussee 2S. Daselbst
gegen Belohnung abzua.

Verloren nach dem The.ater ein

Abzngeben gegen Belohn.
Adlerstraße 14.

Verl , ein Portemonnaie
mit gr. Inhalt auf dem
Wege von der Koppelstr.
b. Konsumverein. Ostern-
bürg, bet der Gasanstalt.
Abzugeben auf d . Fund¬
bureau des Rathauses ge¬
gen Belohnung.

Eins. Zimmer m . B. zst
vm . Donnexschweerstr . 54,

4 Zimmer, Küche, GaS
u. sämtliches Zubehör, ä
1. April zu vermieten. ,

5kurwickstratze 5.
'

Zu vermieten zum A
April eine fünfräumigtz

öbewchmm <
mit fepar. Eingang, nah«
d. Bahn. Ang. unter L. I«
345 an d . Fil . Langestr. 45.

Verloren vom Markt¬
platz bis zur Bahn
MUrrent

'enWikre.
Gegen Belohnung abzng.in ö . Filiale Langestr. 45. Mbl . Woh «, «. Schlaf»

Mt Kochg. z. verm. Näh«
in d . Filiale Langestr. 48«

Branner Jagdhundmir NickelkettenhalsbanS
entlaufen. Wiederbvinger
gute Belohnung.

Ofternburg.
Bremer Straße IS.

Zu verm. ein Zimmer
am liebsten an jg . Mäh«
chen. Markt 23.

W karte vl. Augustftr. SL

Ges^ W^ ? Da» ^ bso.
lute Sicherh. Z. 6 Prozt.
Angebote unter L. W . 11
an d. Geschäftsstelle - . Bl.

SNmMlIm
Wr SmsmeslM
Abteilung des Bürgerlich.

VolrsvereinS. E. V.L r S « L S n ,
Ostertorstratze 391.

Fernspr. Roland Nr. ISA
«nö 2A-S. >

Sprechstunden: WochenL
von 9 vis 1 und von i biS
5 Uhr. Sonnabenvnachm.

geschloffen.
Unentgeltlich«

Stellenvermittlung.
Jederzeit «nd zum 1 . Mal
finden erfahre«« Mädchd«
mit besten Empfehlungen

gut« paffende Stelle «.

I Uiel - Lssuoks I
Gesucht zu August odU

später eine neuzeitliche
Oberwohnung

im Mittelpunkt oder näch¬
ster Nähe der Stabt . An¬
gebote unter I . W . 868 an
die Geschäftsstelle d. Bl.

Suche zum 4 . April
W--NU «it Pech»
für einen Schüler. An¬
gebote mit Preis unter
L. S . 7 an die Geschäfts¬
stelle dieses Blattes.

Osternburg. Für . 8jähr«
Mädchen g. St . a. d . L S.
.Vergüt, ges. Fra « Hees.

Wohn » u . Schlafzimmer
zu mieten gesucht, am lieb,
sten mit voller Pension.
Angebote m . Preisangabe
unter L. 991 an die
Geschäftsstelle d. Blattes.

KKckfra« empfiehlt sich.
Angebote unter L. G . 996
an d . Geschäftsstelle d . Vl.

Suche für meine» tzch»
zehnjährigen Sohn

Stellung
bei «t«em Hofbesitzer zuH
Erlernung der Landwsch,

Oberlehrer Dr . Schütt.
Kreme«. Hohenzollstr. 24«

Frl . s. mbl. Zimmer m.
Kochg.» w. tagsüb. c. 2jähr.
K». i. g«t. Aufs . i.. i. d . St.
Krieg.fr. bev . A. u. H . 2«
a» Büttners An«.-Erved.

Regierungsbaumeistr. f.
zum 1. April oder früher
möblierte Wohmmg. 2 o.
3 Zimm. , mit Küche. Nähe
Flutzbadeanst. bevorzugt.
Zu erfragen oder Angeb.
an Meinsohanns. Nador-
sterstraße 20 sLaöen ) .

Suche Stellung als
Verwalter?

i« einer Landwirtschaftz,
15 . März oder 1. April.
Angebote unter M . I . 3S
an d . Geschäftsstelle d . Bl«

Bea« te«tochter . aus s«
gut. Fam . , 80 I . a ., welch«
tadell. kocht und in alle«
Zweige» ö . Haushalts er»
fahr, ist u . sparsam u , zu-
verläff. wirtschaftet, sucht
Stell , - . selbst. Führ . ein.
Haush, Gute EmPfehlg.
Angebote unter M . B 43
an S . Geschäftsstelle d . Bl.

Ges . z. 1. April o . Mai e.
Wohn. m . etw . Ld. Pr . SVV
b. 250 Ang. uni . E . 115
an Bischoffs A .-A . . Ostbg.

Gesucht f. April o . Mai
3o 3 m . Zimm. M. Küche.
Frdl . Angeb . unter B . 25
an d . Filiale Langestr. 45.

Gesucht zum 1. April oö.
1. Mai zwei unmöblierte
Zimmer mit Kochgelegen¬
heit. Ang. unter V. 113
an ö . Filiale Langestr. 29.

Blocke« bei Stuhr . Sn»
che für m . Tochter , welch«
nicht mehr unerfahren ist«
eine Stelle als

Stütze
zum 1 . Mai in landwsch
Haushalt gegen Gehalt u.
Familienanschluß. Ang«»
bote erbeten an

Fra « S . Katenkamp.

Ges. z. 1 . Mai e. Ärbeit .,
Wohn . a . - . L. m . 4—5 S .-S . Ld. Angeb . uni . B . 95
an d . Filiale Langestr. 45.

MemMn«
ab 1. April oder später zumieten gesucht. Angebote
unter V. 34 an die Filiale
Langestratze 45.

Lm-pirlsW.
18 I . alt , der d . Landwsch^
Schule besucht hat, s . Siel » ^
lung bei Gehalt und Fa¬
milienanschluß. Angebote¬
unter L. B . 19 an die Ge»
schäftsstelle dies . BlatieS.

Mbl Sim«
mit Morgenkaffe s. Dame.
Nähe Huntestr. Ang. an

Lutz, Huntestraße 23. I . M. s. St . i. b. H. a . l.
m . a. j. M . zus.. m . i. Ol«
denb . Ang. u. N. 600 aq
die Filiale Stau 16/17.8 vsfmiöton 8

MM » K
sucht Stellung bei Fami»
lienanschluß und Gehalt«
Angebote an d . Geschäfts»
stelle der ^ tsrtes . Zeit.«.
LS M . LLt . Ä M

Ei« möbl . Woh », »ud
Schlafzimmer mit elektri¬
schem Licht sofort zu ver¬
mieten. Karlstrabe 8.
ffammer mit Bett zu vuu

KMstrsbS SS «St. Wckl»,



> / 'KZ

Donnerschwee . U «Ke s.
reinen Sohn , der OtternWeinen

die Schule verläßt , eine
Stelle auf dem Lande.

Frau Braje,
Krahnbergstr . 222.

Aurich . Gesucht für m.

IW. AW
Stellung zur gründlichen
Erlernung des Haushalts
mit vollem Familienan¬
schluß und bei guter Be¬
handlung.

Frau A. Malier.
_ Wilhelmsstraße 13.

Krim » . llmliosl,
Stell « nlerm .,Burgstr « 81.

cOttens 8tvl !ön

MSnntteve
Wir suchen zum sosorti

gen Eintritt einen tüchtig.

Verwalter,
dem sowohl die Vermal'
tung des Magazins , als
auch die Ausgabe der Ma¬
terialien obliegt . Einem
strebsamen , schretbgewand.
ten Manne aus derKiein-
etsenbranche oder solchem.
Her schon ähnlichen Posten
in Hütten - od. Maschinen¬
betrieb ausgefüllt hat , ist
hier Gelegenheit geboten,
sich eine angenehme Le¬
bensstellung zu schassen.

Nur schriftliche Angcb.
unter genauer Darlegung
- er Verhältnisse und des
Lebenslaufs bitte « wir
einzuretchen.
Metallwerke Unterweser,

, Aktiengesellschaft,
Kriedrich -August -Hlltte

<Oldenburgs ._ _
Tüchtige

MWW-MM
einen für Gatter , eine»
für Kreissäge , und

mehl. « MM
sucht sof. Dampfsägewerk
j» Saudkrug.

Todtenhanpt.
Gesucht auf April oder

Mai ein

Knecht,
mit Gespann umgehen

kann . Fr . Hisse , Torsholt.

Gesucht e . kräst . Junge,
der Ostern die Schule ver.
läßt , für leichte Haus - u.
Gartenarbeit . Näheres

Herba rtst ratze 8.
Gut empfohleneArbeiter

sofort gesucht.
W . Logeman «,

Heiligengeiststr . 26.
Gesucht aus sofort ein

jg. MMMk.
am liebsten , der mit Pfer¬
den Bescheid weiß.

Langestraß « SV.

Vertreter
gesucht für unser Handels,
freies Waschmittel tn b-
und tv-Kilogr . - Packungen.
Guter Verdienst.

Grönefeld L Rütte ».
Osnabrück.

Heering b. Abbehausen.
Gesucht aus sofort nnd
Mai ein

M« MU
der mit Pferden umgehen
kann ._ H. Rohde.

Gesucht e»n

l« tt MM
Rudolf Haversted «,

Kleine Kirchcast.
Gesucht aus sofort

Mell«
für dauernde Beschäftig.
M . VoLr .

^ ÄE'
Gut empsohlene«

WM- M
SWeie-Wlillll.
der Ostern seine Lehrzeit
beendet und Luft hat , sich
als Heizer und Maschinist
auszubilden , ftellt ein bei
freier Station

Andreas Koopma ««,
Kleischwa rensabrtk,

Zwischen«- ».
Düddingen bei Roden

ktrchen. Suche zum 1. Mat
1 Knecht

oder einen jungen Mann,
der sich sämtlichen land¬
wirtschaftliche « Arbeiten
unterzieht.

Georg Ahtlna.

Tüchtiger, energischer
»» »

M seeiMl « MMMk.
zum sofortigen Eintritt ge¬
sucht . Leute, die olS Nachtpförtner berriis
im Frieden tätig gewesen sind oder gewesene
Polizeibeamte oder Militärs werden bevor¬
zugt. Angebote mit Zeugnisabschriften «ad
Militärverhältnis erbeten an

O . in . d . H . ,
i . orsvs.

Mittleres Provinzhankgeschäft!
sucht - um 1. April d . Js . eine«

mlt Berechtigungsschein - um eiuj . -
freiw . Dienst.

Angebote mit Bild au die Ge - I
schäftsft - I . Bl . « . Z . S . SV4 erbeten.

Wes Mm««
W rmkiirek öeiriiSliriliiieii
bietet ang sehene FUma , die einen vo kS virt 'ch . Bedarfs¬
artikel herstellt ikein Rohrungsmittelj , der bei Verwalt .,der Londwirtsch. , der Groß - Jndusirie und Privaten bereits
zlo' Niend eingefübrt ' d hervor , begutachtet ist. Bewillig'wird sofort barer monatl Zufluß von ^ 2300 u. bohe
Prooi onen, sodaß nach erfolgter. Durchfuhr . der Orga¬nisationen ein Jaireseink von ca. i2000 ^ garantiert« erden kann. Gründl . Einarbeit , eifolgt . Anpesehene
Herren , welchen ca. 5000 zur Verfüg sieben , erfahren
Moheres unter M . St4 bu ch KarstmaNNS ANN0I» .«N-SLt -o^ irion . Berlin VV. ü.

Me füHM M Hm WiöNMlbä « l

einige Schlosser
und Klempner

zu baldigem Eintritt.
üsrlss - l . Iovls - stei 'ko Lkkl.- Ves.

PVsrk Vai -sl L. 0.

Für unsere Dreherei , Schlosserei,
Klempnerei und Modelltischlerei,!
sowie verschiedene anders Aulomobil^
bau - Abteilungen suchen wir zu

>Ostern d. I . mehrere

Meldungen an

Hä»8S-l. l !isl!-Mi'!lk M. 8er.
Vars ! L, 0.

Wir stellen noch

in unserer Dreherei, Schlosserei
Klempnerei und Tischlerei ein.

«M Mrl. 8. «. i. L.I
Varel i. O.

We « «« MM
un- eine größere Anzahl

ans sofort gesucht.

WlllM MI. 8. T S. Z
Barel

Für meine Buchdrucke
rei suche ich für gleich od.
zu Ostern 1918 einen

Lehrling
mit guten Schulkenntnifl.
Fritz Drewes , Peterst r . 48
Täal -1 N « zu verdienen. Näh.
3 bisüllMm Prosp . lob. si.
8v .hu r , Adressenverl., Löln >20.

Rastede - Kleinenfelde.
Suche zum l . Mal einen
Knecht, ev. Kriegsbeschäd .,
der zuverlässig ist und gut
mit Pferden umg . Gute
Behandl . G . Brumnnd.

Laufbursche
sofort gesucht.

Hirschapotheke.
Wir su>Bluchen zu Ostern ein.

urschctt,
der die Schule verläßt , für
leichte Arbeiten.

Schulzesche
Hofbnchdruckeixei.

rveibttcds.
Gesucht zum l . Mai jg.

Mädchen , nicht unt . 17 I ..
geg F .-Anschl. u. Taschg.
Fra « E . Bode , Osternbg ..

Bremer Straße 87 l.
Gesucht ein

Mädchen
oder junges Mädchen für
einige Wochen zur Aus¬
hilfe . Achternstraße 52.

Gesucht zum 1. Mai ein
jung . Mädchen als Stütz?und Pflegerin der kränk
lichen Frau.

._ Kastanienallee 21 .
Eversten 3. Gesucht auf

sofort ein Mädchen von l2
bis 14 Jahren . Näheres
tn der Filiale Eversten
und Hauptstraße 3W.

früher für " as Oldenbur¬
ger Kinderheim in Bad
Rothenfelde
k°> '

3
für Kück-e Haus u . Land-
wirlschast . Meldung , bei

Fräulein B « <n >?r.
Haarennie,

W WWÄ
für die Arbeitsftube gegen
monatliche Vergütung ge.
sucht.

W NW
als Hausbursche füt den'
ganzen Tag gesucht. Zu
sofort eine

für die Morgenst . gesucht.
I . H. Eilers.

Ach ternstraße 44/45.
Stnndenhilse

echt, zweimal wöchent-
zwei Stunden.

Bremer Straße 871.
Stundenhilfe od . Halb-

tagmädch . f. leichte Haus¬
arbeit ges. Adlerstrabe 21.

Suche für ältere Dame
auf Mitte März

Frau Oberschulrat Goeus,
Moltkestraße 8.

'

Zum l . April o . M ^ i >u-
che ein brav . , zuv . Mäd¬
chen für Küche und Haus

Frau Pros . Vöke.
M ünster i. W.. Hoya str . 3.

Gesucht zum l . April od.
später nach Wilhelmsha¬
ven ein erfahrenes

fort für einen kleinen
PrivathauShalt aus dem
Laude eine

Angebote an
Aukiionat-' r Glonstri «.

für klein . Haushalt . Zeug¬
nisse, Bild und Gehalts-
qnsprüche an

Frau Kapitän z. S.
Bunnemauu.

Oldenburg i . Gr«
Taubenstraße 22.

Gesucht zum l . oder i5.
Mai ein ordentl . Mädchen.
Zu melden
_ Kaiserstr . 4/5 pari.

Zum 1. Ap "i ! sur ktetu
Haudoalt zuveri . Moditze»
> alle Küch . - u . Hausurb
g such' Fcau Schulrat
Gehrig Münster i. Wests«
_ La » genj , ra tze 89.

Gekickst aus sofort oder
1 . crn erfahrenes

sauberes Mädchen.
Fritz Jantzen^

Nt-rraud r -Cb 7.

zum I .April oder später
gesucht gegen Vergütung.
G . Voaet . Schüttings » . 5.

Moordorf . Gesucht auf
sofort oder 1 . Mai eine

die melken kann.
Karl Gloystein.

gesucht.
s . Hsklo.

Ltt Mgcw. ÜeMe
bereis

Gesucht zum l . April od.
1. Mai ein_

eW.
' .

sür kleineren Haushalt.
Frau August Millers.

Rosenstraße 24.
Gesuch, eine geübt«

Plätterin.
F . A. Eckhardt.

_ Hosfärberesi
Stundenfrau

oder -Mädchen sür d. Bor.
Mittagsstunden gesucht.

Haa renuser 82 oben.

s.
sucht fertige Bureaukrast
jweiblichj sür Maschine u.
Stenographie . Sprechstun¬
den : Montags von ll bis
1 Uhr Steinweg 4l und
Dienstags und Freitags
von 4 bis 6 Uhr Kurwick-
st ratze 21.

Ocholt bei Neuenkoop.
Gesucht zum 1. April oder
l . Mai eine ältere , zu¬
verlässige

für einen landwirtchaftli-
chen frauenlos . Haushalt.
Zu ersragen bei

Kra» H. AhkerS.
Gesucht zum 1. Mai ein

ordentliches

Mädchen.
Frau Müller,

-_ Haarenstraße 3.
Wildeshausen in Oldbg.

Gesucht zum 1. Mai ein
Ä. - Mädchen

für die Hausarbeit.
Frau Dr . Klinaenbera.
Gesuch,

Mai ein
zu Aprit oder

Mädchen
oder einfaches juntz . Mäd¬
chen von 16 bis 17 Jahren
,ür Haus und Garten.

Frau techn. Revisor
M . Stöver.

HochhaUferstraße 28.

A !M Met«
sucht grober Verlag für
den dortig . Bezirk . Bran¬
chekenntnisse nicht erfor¬
dert . Bewerberin » , müs¬
sen bereits als Reisedame
tätig gewesen sein. Gefl.
Ang . erb . unter M . G . 18
an b . Geschäftsstelle d . Bl.

Hooksiel bei Jever . Für
bürgerlichen Haushalt aus
dem Lande wird zum 1.
April löl8 evt . später ein
zuverlässiges_MllS
bei gut . Lohn , guter Ver¬
pflegung und Behandlung
gesucht. Meldungen bet

Privatlehrer Gab e l.
Gel auf g !» od . spät. Lehr¬

mädchen . Ä.u- M .Duveildack,
M ot ei str- 10 , Wafsenplas,
Damenschneiderei. _

Einzelne Dame sucht z.
1 . Mai ein tüchtiges

junges Mches.
mcht umtor 20 I . . welches
awchl nähen , u . flicken kann.
Offerten unter K. B . 970
an die Gefcklüftsft d Bl

Donnerschwee.
zum 1 . Mai d. I für einen
landwirtschoftl. Betrieb nahe
Oldenburg ein ^

Mädchen,
daS meiksn kann. Ange-
boie an die „ Nachrichten"-
Nebenstelle
A. Parussek , Donnerschwee.

StnndeRhilse
auf sofort gesucht.

Frau Löwenstein,
Bahnhosstraße 161,
Eingang Rvseustr.

d-M
MKcht ^züM 1 .

'MfHZF MßstM . MSHt GesM Mäftj" "" ' - - - " - chen oder jung.
Herm . HaoE

_ Rosae manntÄW
Gesucht zuiniTM

Rüstringe «. Gesucht z.
1. April ein ordentliches

WMS « W
für bürgerlich . Haushalt.

Frau Fr . Adeua,
_ Heppenserkirchstraß e 4.

Jever . Gesucht zum 1.
oder 15. April eineKöcliii».

C . Pundt.
Hof von Oldenburg.

Gesuchs auf sofort od . später ^

M
gegeü monatliche Vergütung.

MMWWsl . LWtU . A

Arbeiterimren ge >,
U WM . VAeWes L

Gesucht ein

mit guter Handschrift für Kontor und
ErpkdiLion . Offerten mit Gehalt ? -
aüsprüchen unter I . B. U49 an die
Geschüstsst. Bz. erdeten.

SMMW
für einen Geschäfts
Hali aus dem Landtzgeböte unter L. H Ä
die Geschüstsstett,^

Putzfrau
für unser Bureau L
gesucht. ^
Oelwerke Jul . SM

_ Stau 70.
Gesuch, zuu , i.

Mädchey
für Küche und HuM

Frau Helene Gns
__ Haarenstraße,

Gesucht zum 1, .̂
oder Mai ein jüngeZ
ebllilhes W

Frau H. !
AlexanderstraßN

Gesucht zum i.
päter ein netteL/WM . M
ür Küche und HauM

unter t6 Jahren . K
srau wird gehalten ^ U

Fra « I . H. HM
Kaufmann,^

JnfanterieweäU
Barel i. Old . FurHnonai -RegistriertasieH

sofort

gesucht sür Kantine 8
werk , welche außer
Kassenstuud . Äüchenä
mit verrichtet . PersüH
Vorstellung und, w.
iich , Vorlegung oonH
ntssen aus srührrrtz k"
lungen umgehend erD" Müller Neä^

Barel i. Otd . ZuL
Mai suche ich sür unW
Privathaushali ein

UW W
Fra » H. Schani

_ Mühlenstraße I

NMiMMdM
gesucht. Ü

Holzbearbeitungst,
Gebr . DenkmaiÄ

BürgereschstraßkÄ

MW
für mein KonfekM
Mohe - und AusM
gcschäft zum l . AprÄ
gesucht. M,

P . F . Ritter . SM
Langestratze^

Für eine von ausW
zuziehende Familie A

MM.
gegen guten Lohn geU
Kochen erwünscht . ZuI
den_ Ba hnhofstraßeA

Gesuckt zum 1 . Aprils
später e '

ne.

Zu melden bei
äro , v. Jok ?anM

Oldenburg . Gar ens
Für mein , klein,

halt suche ich zum l . H
ein katholisches

UW U
bei vollem FamilteA
ichluß. Ang . mit BM

Cisnewski . RiistrU
Holter mannstt.

pönsioneD

Für meinen lch.
der von Ostern -avZ,
Pädagogium v . Dr .M
mann besuchen svlhW
ich eine MPertstoM
event. bei einem W
Angebote unter L . M
W.

d . Geickäftsstell eM
Beks. PrivotwittatT

t. Av . iM EljsenZ
Jung . Mann such ^-s

Penston mit oder ^
Mitiagstisch in der»
oder Umgegend. Ans,,
mit Preisangabe NAH
O. 4 an die Ge>
dickes Blattes . ,

Abeudeffen Po^
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